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Deutsche Lokalausgaben ab 1945 - Alliierte Besetzung

Deutsche Lokalausgaben ab 1945

P 1850 MÜHLBERG (ELBE); 1945, Freimarken 15 Werte komplett entwertet ”Mühlberg (Elbe) 
28.7.45” auf ungelaufenem Blanko-Satzbrief als Marken geprüft Zierer BPP. Die 1 
Pfennig ist in der b-Farbe, die 6 Pfennig mit rotem Aufdruck ist in der a-Farbe und die 6 
Pfennig mit schwarzem Aufdruck ist in der b-Farbe. Michel 500,- Euro 42005 b 80,- 

P 1851 UNNA, 6 Rpf. schwarz auf gelb, zwei Fünferstreifen - wie gedruckt in gelb bzw. hellgelb, 
tadellos postfrisch, bei der hellgelben Variante mit Verzähnung zwischen 2. und 3. 
Marke des Streifens, Mi.-Wert für Einzelmarken 1.200 €, Pracht. 3 (10) **   200,- 

Los 1850 Los 1851

Alliierte Besetzung - Überroller-Belege

1852 1945, Hitler 12 Pfennig (Mi.Nr. 827) mit Überrollerschwärzung entwertet ”OEDERAN 
9.4.45” als Einzelfrankatur auf links leicht gekürzten Brief nach Halle/Saale. Der 
Absender ist aus Hartha über Frankenberg b. Abendorf. b 40,- 

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

1853 1947, Ziffern, 8 Pfg. in der guten Farbe orangerot (UV bräunlichkarmin) als Zusatzfrankatur 
auf Auslandskarte mit II. Ausgabe, 24 Pfg. in die Schweiz, Zähne oben etwas gebräunt, 
reiner Bedarf als Weihnachtskarte und Fotobefund ArGe Kontrollrat. 917 c, 951 a b 40,- 

Los 1854 Los 1855
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Alliierte Besetzung

P 1854 1946, 1. Kontrollratsausgabe 30 Pf. in 2 tadellos postfrischen waagerechten Paaren 
vom Unterrand, welche jeweils die Hausauftragsnummer ”4132.47 1” bzw. ”4132.47 2” 
aufweisen. Michel 700,- Euro 928 HAN (2) p/** 140,- 

P 1855 1946, 1. Kontrollratsausgabe 60 Pf. in 2 tadellos postfrischen waagerechten Paaren 
vom Unterrand, welche jeweils die Hausauftragsnummer ”4122.46 1” bzw. ”4122.46 2” 
aufweisen. Michel 600,- Euro 933 HAN (2) p/** 120,- 

1856 1946, 1 Kontrollratsausgabe 80 Pfennig in der Fehlfarbe schwärzlichviolettblau, in 
tadelloser postfrischer Erhaltung, vom linken Bogenrand, im waagerechtem Paar mit 
einer Marke in der a-Farbe (lilaultramarin) und geprüft Arge Kontrollrat. Michel 320,- Euro 935 F **   60,- 

P 1857 1947, ”Leipziger Messe” 24 + 26 Pfennig aus der rechten unteren Bogenecke mit unten 
anhängendem angefaltetem Leerfeld in tadelloser postfrischer Erhaltung. Leerfelder 
sind bei dieser Ausgabe im Michel nicht gelistet. 941 I C Lf. **   120,- 

1858 1947, 2. Kontrollratsausgabe 12 Pf. im tadellos postfrischem waagerechtem Paar vom 
Unterrand mit Hausauftragsnummer ”4088.47 2”. Michel 300,- Euro 947 HAN p/** 60,- 

1859 1947, 2. Kontrollratsausgabe 60 Pf. karminbraun im tadellos postfrischem Viererblock 
vom Unterrand mit Hausauftragsnummer ”6006.48 2”. Michel 300,- Euro A 956 HAN v/** 60,- 

P 1860 1948, Taube 3 RM. bräunlichrot, waagerechtes Paar im unteren rechten Eckrandstück 
als portogerechte Frankatur eines Wertbriefs über 10.500 RM (Gewicht 319 gr.) aus 
Ingolstadt nach Regensburg. Marken vom Aufkleben etwas fleckig, unten rechts Büge 
durch Umschlagfalten, sonst einwandfrei. Beleg stärkere senkrechte Faltung und 
Beförderungsspuren, rs. AK Regensburg und fünf Siegel bzw. Siegelteile (zwei fehlen). 
Fotoattest Hohmann BPP (2015). (M) 961 (2) b 240,- 

Los 1857 Los 1860

Los 1862 Los 1864
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Alliierte Besetzung - Sowjetische Zone

1861 1947, Markenheftchen zu 3 RM, elf postfrische Exemplare mit meist ordentlicher 
Zähnung, einige Blätter kleine Stockpunkte, ungefaltet, Mi.-Wert 660 €. (T) MH 50 (11) **   30,- 

P 1862 1946, DISPLACED PERSONS, Ziffernzeichnung 12 Rpf. Ganzsachen-Postkarte aus 
Geislingen (Steige) nach Creglingen / Mergentheim mit Text einer estnischen Displaced 
Person aus dem D.P.-Lager 615, Absender ”Estnisches Postamt”. Entsprechend neben 
Tagesstempel ein Posthilfsstellen-Einzeiler ”Geislingen (Steige)”. Gute Erhaltung, nicht 
übliches Stück. GA 30,- 

Alliierte Besetzung - Zehnfachfrankaturen

1863 1948, drei attraktive und interessante Belege, dabei eine Zehnfach-Dachziegelfrankatur 
der 24 Rpf. Arbeiter auf Brief aus Meerane nach Krumpa vom 4.7.1948, geprüft Dr. 
Modry BPP, Sämann 20 Rpf. sechsmal auf Postkarte aus Rummelsburg über Feucht 
nach Kairlindach, Ziffer 84 Rpf. Viererblock und unterer rechter Eckrand-Sechserblock 
auf Einschreibbrief aus Hannover-Buchholz nach Loccum. b 40,- 

Alliierte Besetzung - Besonderheiten

P 1864 1948, 1 RM Friedenstaube auf Erstflugbrief von Frankfurt 1.5.48 in die USA mit rücks. 
Ank.Stpl., tadellos. 959 b/e 50,- 

Sowjetische Zone - Sächsische Schwärzungen

1865 1945, Postanweisung vorderseitig mit Hitler 40 Pfennig (Mi.Nr. 795) und rückseitig mit 
Hitler 4 Pfennig im senkrechtem Paar (beide defekt/Mi.Nr. 783) und 12 Pfennig (Mi.Nr. 
827) frankiert je mit Schwärzung und jeweils entwertet ”Chemnitz 8.8.45”. Die Karte 
weist die üblichen 2 Entwertungslochungen auf, ist von der Bahnhofskasse Chemnitz-
Hilbersdorf nach Meerane gelaufen, trägt den Gummistempel ”Gelder aus öffentl. 
Kasse” und ist in guter Erhaltung. b 40,- 

Sowjetische Zone - Berlin und Brandenburg

P 1866 1945, Berliner Bär, 12 Pfg. vom linken Seitenrand mit Plattenfehler ”Bär mit weißer 
Fußbinde”, tadellose postfrische Erhaltung, Mi.-Wert 450,- € 5 A PF VII **   50,- 

P 1867 1945, ”Berliner Bär” 12 Pf. gezähnt, auf hellchromgelb getöntem Papier, mit waagerecht 
geriffelter Gummierung, mit Plattenfehler ”retuschierte Fußbinde” und gestempelt 
”(EGGERSDORF ÜB STRAUSBER)G 2 b”. Laut Fotobefund Dr. Jasch BPP ist die Marke 
echt und einwandfrei in gestempelter Erhaltung. Michel 500,- Euro 5 AA wbz XVII g 100,- 

Los 1868Los 1866 Los 1867 Los 1869
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Sowjetische Zone

Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern

P 1868 1945, Freimarke 6 Pfennig schwarz auf hellbläulichgrün links ungezähnt, im senkrechtem 
Paar vom linken Seitenrand, entwertet ”WISMAR 6.10.45”, als Mehrfachfrankaur 
auf Ortsbrief sowie geprüft Zierer BPP und Kramp BPP. Der Michelwert für lose 
gestempelte Stücke beträgt je 200,- Euro (Paar also 400,- Euro ++). Die untere Marke 
weist den Plattenfehler XXI (bogenförmiger Plattenriß durch gesamtes Markenbild/
Michel-Briefbewertung 150,- Euro Aufschlag) auf. Der Brief ist überfrankiert, aber zum 
Stempeldatum gab es noch keine 8 Pfennig-Werte in Wismar. 8 x Ul (2) b/p 80,- 

P 1869 1945, 12 Pfg. Getreideähren mit Bauernhaus, bräunlichrot, die gute Farbe von Platte 
2, hier als tadellos postfrisches, breitrandig UNGEZÄHNTES Stück mit Plattenfehler 
IV (rechte innere Rahmenlinie und Hausecke daneben gebrochen) von Feld 52. Auch 
nach Fotoattest Kramp BPP (1997) ”echt und in guter handelsüblicher Erhaltung”, der 
waagerecht verlaufende Gummifehlauftrag ist laut Kramp herstellungsbedingt. Mi.-
Wert 500 €. 18 II d U **   80,- 

P 1870 1946, Abschiedsserie, Hafen 20 Pfg. in der seltenen Farbe schwärzlichgrauultramarin, 
postfrisches und normal zentriertes Exemplar. Das Fotoattest Kramp BPP (2016) 
erwähnt eine Anhaftung der Gummierung im oberen Bereich und einige gelbliche 
Zahnspitzen, stuft die Marke aber als postfrisch und von guter Qualität ein. 38 c **   80,- 

Sowjetische Zone - Ost-Sachsen

P 1871 1945, POTSCHTA, 12 Pf. rot, sog. ”Ölfarbe”, tadellos postfrisches und einwandfreies 
Exemplar mit Prüfungssignaturen ”D” (für Dr. Dub) und Richter sowie Fotoattest Kunz 
BPP (2021) ”echt und einwandfrei”, Mi.-Wert 500 €. **   100,- 

P 1872 1945, Ziffernserie, 3 Pfg. braunschwarz im Dreifachdruck (erste beide in schwarzbraun), 
graustichiges Papier, waagerechtes Paar vom linken Bogenrand, die linke Marke ist 
Type II (3 mit stumpfem Kopf). Paar auch nach Fotoattest Ströh BPP (1997) in tadelloser 
postfrischer Erhaltung, nicht signiert. Mi.-Wert 400 €+.

51 a tx DDD I, 
51 a II tx DDD **   60,- 

P 1873 1945, ”Ziffer im Kreis” 10 Pfg. mit Doppeldruck der Farbe grau auf mattgrau, mit glatter 
gelblicher Gummierung, steil steigender Papierstreifung, in einwandfreier postfrischer 
Qualität, selten, signiert Sturm BPP und Fotoattest Kunz BPP (echt und einwandfrei). 
Michel ohne Preis. 52 cux DD **   90,- 

1874 1946, Freimarke 12 Pfennig im Viererblock mit Druck auf der Gummiseite (diese tadellos 
postfrisch), jeweils geprüft Sturm BPP sowie der rechte untere Wert signiert Leonhard. 
Michel 520,- Euro 63 v G v/** 70,- 

P 1875 1946, 12 + 88 Pf lebhaftrot, Wiederaufbau, postfrischer PROBEDRUCK vom linken 
Bogenrand auf graustichigem Schreibmaschinenpapier in lebhaftroter statt orangeroter 
Farbe. Übliche Gummifehler. Mi. 750,- EUR. 65 P II **   80,- 

Sowjetische Zone - Provinz Sachsen

P 1876 1945, Provinzwappen 12 Pf. vom linken Bogenrand, mit Plattenfehler ”großer weißer 
Fleck ganz rechts am dritten Band von unten im Wappenschild” und zusammen mit 2 
Normalmarken im tadellos postfrischem Dreierstreifen. Laut Kurzbefund Ströh BPP ist 
das Prüfstück echt, postfrisch und einwandfrei. Michel 350,- Euro 71 X **   90,- 

Los 1870 Los 1871 Los 1872 Los 1873 Los 1875
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Sowjetische Zone

P 1877 1946, Provinzwappen, fallendes Wz., 6 Rpf. in der guten Farbe rötlichgrauviolett, normal 
gezähnt und tadellos postfrisch, auf xb tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 250 €. 76 Xb **   40,- 

P 1878 1946, Wappen 6 Pfg., Wz. steigende Stufen, seltene Farbe rötlichgrauviolett, vier Stück 
in zwei Paaren als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Bedarfsbrief aus Halle (Saale) 
nach Sondershausen. Bis auf zwei kurze Zähne bei der Marke ganz rechts einwandfreie 
Exemplare, sauber entwertet ”Halle (Saale) / 31.3.46”, Brief auf ”y b” geprüft Ströh BPP. 76 Yb (4) b 150,- 

P 1879 1945, Bodenreform 12 Pfennig geschnitten mit Druck auf der Gummiseite, ungebraucht, 
auf grau- bis gelbstichigem dünnen Papier und geprüft Zierer BPP. Laut neuestem 
Fotoattest Schulz BPP ist der Gummidruck echt und einwandfrei, selten und in 
ungebrauchter Erhaltung mit Originalgummierung. 86 wa G *    80,- 

1880 1945, Bodenreform 12 Pfennig mit sauberer Postmeistertrennung A (viersetig gezähnt 
11 1/2), auf grau- bis gelbstichigem dünnem Papier, in der Farbvariante lebhaftlilarot und 
entwertet ”....enberg...”. Laut neuestem Kurzbefund Schulz BPP ist das Prüfstück echt 
und einwandfrei sowie der Stempel echt. 86 wb A g 70,- 

P 1881 1946, Wiederaufbau, 42 + 28 Rpf., ungezähntes Stück vom Bogenunterrand mit 
Reihenzähler als portogerechte Einzelfrankatur auf Einschreiben-Fernbrief aus Halle 
(Saale) nach Berlin-Zehlendorf. Marke sauber durch auf den Umschlag übergehenden 
Stempel ”HALLE (SAALE) / 23.2.46” entwertet, rs. AK Berlin-Zehlendorf. Prachtbeleg, 
Mi.-Wert 950 €. 89 B b 110,- 

P 1882 1946, Bodenreform, 12 Pfg. auf Zigarettenpapier, waagerechtes Paar mit dem seltenen 
Wasserzeichen Z (normalstehend) auf Fernbrief der 1. Portoperiode, sauber gestempelt 
”Sangerhausen / 28.2.46” nach Hildesheim. Schon die Briefbewertung ohne 
Berücksichtigung des Wasserzeichens beträgt bei Michel 400 €, die Z-Variante auf Brief 
wird im Michel-Spezial (billigste Variante) mit 250 € bewertet. Eine unauffällige Rarität 
in guter Erhaltung, auf ”Z” geprüft Ströh BPP. 91 a Z (2) b 110,- 

Sowjetische Zone - Thüringen

1883 1945, 3 Pf bis 12 Pf, Freimarken, komplette, ungezähnte Ausgabe einheitlich in tadellos 
postfrischen Neunerblocks, teils vom Bogenrand. Eine Mi.-Nr. 94 vorderseitig mit 
kleiner Aufrauung. Mi. billigst 2.970,- EUR. 92/97 A X U (9) **   400,- 

Los 1876 Los 1877 Los 1879

Los 1878 Los 1881
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Sowjetische Zone

P 1884 1945, 3 Pf bis 12 Pf, Freimarken, komplette, ungezähnte Ausgabe einheitlich in 
postfrischen Viererblocks. Mi.Nr. 92 rückseitig mit leichten Fingerabdrücken und Mi.Nr. 
97 mit minimalem Gummifehler. Mi. billigst 1.320,- EUR. 92/97 A X U (4) **/v 150,- 

P 1885 1945-46, Freimarken, sechs Werte ungezähnt, tadellos postfrisch, meist Randstücke, 
dabei sind 92 Y U (Gummirest vorn, druckbedingt?) sowie 92-94 X U, 96 X U und 97 X U. 
Mi.-Wert für günstigste Papiervariante zusammen 460 €. ex 92-97 U **   70,- 

1886 1945, Freimarkenserie, 3 Rpf. bis 12 Rpf., jeweils in breitrandigen ungezähnten 
Exemplaren, bis auf die 4 Rpf. alle mit Erstfalz, für Papier im Einzelnen: 92 AY a z2, 93 A Y 
z1, 94 AX bt, 95 AX dt, 96 AX w und 97 AX b. Mi.-Wert zusammen ca. 220 €. 92-97 U */** 40,- 

P 1887 1946, Tannen, 4 Pfg. schwarzgrau, Vollgummierung, Papier t als Einzelfrankatur auf 
Orts-Drucksache des Hauptzollamts Gera, das einen ”Frei durch Ablösung Reich!”-
Umschlag mit herausgeschnittenem Hoheitsadler verwendete. Marke sauber gezähnt 
und einwandfrei, glasklar entwertet ”GERA / 2.2.46”, geprüft Ströh BPP. Prachtbeleg, 
Mi.-Wert 300 €. 93 A X t b 40,- 

1888 1945, 5 Pf gelblichgrün, Freimarke, ungezähnt, zehn Werte in Einheiten, tadellos 
postfrisch. Mi. 800,- EUR. 94 A Y y U (10) **   100,- 

P 1889 1945, 12 Pf rot, Freimarke, Zeichnungstyp II, postfrischer PROBEDRUCK auf 
gelblichgrauem Papier t, Format 83 x 104 mm, links ein leichter diagonaler 
Papierbug und rückseitig kleiner Gummifehler, sonst in guter Erhaltung. 
Diese Probedrucke sind SEHR SELTEN und nur in wenigen Stücken bekannt. 
Entsprechendes Fotoattest Dr. M. Jasch BPP (2022). Mi. 4.000,- EUR. 97 P1 **   600,- 

ex Los 1885 Los 1887 Los 1889

Los 1882 ex Los 1884
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Sowjetische Zone

P 1890 1945, Weihnachtsblock I, Type IV, das seltene gelblichgraue Papier t, tadellos 
postfrisches Exemplar mit rechtem Bogenrand, Mi.-Wert 1.600 €. Block 1 t a **   350,- 

P 1891 1945, Antifaschismus-Block, Type V, linkes unteres Eckrandstück, Papier x, sauber 
gezähnt und tadellos postfrisch, Mi.-Wert 450 €. Block 1 x **   100,- 

Los 1890 Los 1891

Los 1893Los 1892

P 1892 1945, Weihnachtsblock Antifaschismus, Papier x, sauber gezähntes und tadellos 
postfrisches Exemplar, gut zentriert, unsigniert, Mi.-Wert 450 €. Block 1 x **   100,- 

P 1893 1945, Antifaschismus-Block, Type IV, rechtes mittleres Randstück, Papier x, sauber 
gezähnt und tadellos postfrisch, Mi.-Wert 450 €. Block 1 x **   90,- 

P 1894 1945, Weihnachtsblock II, gelblichgraues Papier t, Type IV, tadellos postfrisch, oben 
links und rechts minimale Eckrundung, Originalmaße, Mi.-Wert 1.800 €. Block 2 t **   300,- 

Los 1894 Los 1895
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Sowjetische Zone

P 1895 1945, Großer Weihnachtsblock, Type II, Papier t, oben links minimal stumpfe Ecke (wohl 
durch Zuschneiden bei Herstellung), Originalmaß und tadellos postfrisch, Mi.-Wert 
1.800 €. Block 2 t **   300,- 

P 1896 1946, Nationaltheater Weimar, alle Marken des durchstochenen Blocks auf Orts-R-
Brief, innerhalb von Sonneberg (Thüringen) gelaufen, Marken entwertet ”SONNEBERG 
(THÜR) 1 / 30.3.46”. In dieser Form leider nicht ganz portogerecht, aber seltener als 
R-Briefe des ganzen Blocks. Leichter waagerechter Bug im unteren Teil (Marken nicht 
betroffen), rs. AK Sonneberg. 107-111 B b 50,- 

P 1897 1946, Nationaltheater Weimar, der geschnittene und gezähnte Block zusammen 
auf einem, echt gelaufenen Einschreibbrief innerhalb von Erfurt, jeder Wert einzeln 
gestempelt ”ERFURT / 28.3.46”, Blocks tadellos erhalten, Umschlag sauber, rs. AK 
Erfurt, Mi.-Wert für lose gestempelt zusammen schon 300 €. (M)

Block 3 A, 
Block 3 B b 60,- 

Los 1896 Los 1897

P 1898 1946, Brückenblock, Type II, tadellos postfrisch, Maße 118 x 120 mm 
(herstellungsbedingtes Unter- bzw. Übermaß), sehr gute Erhaltung, Mi.-Wert 450 €. Block 4 **   130,- 

Sowjetische Zone - West-Sachsen

P 1899 1945, Ziffern mit amtlicher Versuchszähnung L 10 3/4, 12 Pfg. lebhaftkarminrot als 
tarifgerechte Einzelfrankatur auf Fernbrief der Sächsischen Lotterie-Einnahme 
nach Wiesbaden, mit US-Zensurbanderole und -stempel. Marke gut gezähnt und 
einwandfrei, entwertet mit Rollstempel ”Leipzig C 2 / 17.12.45”. Prachtbeleg, geprüft 
Ströh BPP, Mi.-Wert 450 €. 123 X b 70,- 

Los 1898 Los 1899 Los 1900
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Sowjetische Zone

P 1900 1945, Ziffern II, steigendes Wz., die gute Farbe dunkelockerbraun, tadellos postfrisches 
und sauber gezähntes Stück, auf yb tiefstgeprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 200 €. 126 Ywb **   40,- 

P 1901 1946, ANSCHRIFTENPRÜFUNG, Ziffer 3 Pfg. mit Wz. steigende Stufen in der guten Farbe 
”dunkelbraunocker” auf Antrag zur Prüfung einer Postanschrift innerhalb von Leipzig. 
Marke etwas fleckig, entwertet mit Rollstempel ”Leipzig C 1 / 9.2.46 / Volkssolidarität 
gegen Volksnot”, aber laut Fotoattest Ströh BPP wie die Karte in tadelloser Erhaltung 
(leichte Gebrauchsspuren und Eckbüge), sehr seltene Verwendungsform. Mi.-Wert 400 
€ für die billigste Farbe! 126 Y w c b 80,- 

P 1902 1946, ”Messeblock mit Wasserzeichen X”, sauber mit viermal SST gestempelter Block 
auf überfrank. ”Nickl”-Orts-R-Brief, der Block zwei geringe Aufklebewellen, sonst gute 
Erhaltung Block 5 X b 100,- 

Los 1901 Los 1902

P 1903 1946, ”Messeblock mit fallendem WZ”, sauber mit zweimal ESST auf Blankoumschlag 
als sehr seltener Erstagsbrief in sehr guter Erhaltung, innen gepr. Ströh BPP, Mi. ohne 
Preis Block 5 X FDC 400,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - II - Bez. 14 (Dresden)

P 1904 14 Dresden 32: 2 Pfg. Arbeiter mit schwarzem Handstempel 14 Dresden 32 und 
zusätzlichem Korrekturaufdruck in violett, farbfrisch und sehr gut gezähnt vom linken 
Bogenrand, tadellos gest. Eine spektakuläre Seltenheit dieses Gebietes, (Handbuch Nr. 
21a Korrekturaufdruck), Fotoattest Müller 14/21a g 140,- 

1905 14 Dresden 42: 8 Pfg. Arbeiter mit schwarzem Handstempel 14 Dresden 42 und 
zusätzlichem Korrekturaufdruck in violett, farbfrisch und sehr gut gezähnt, tadellos 
gest. Eine Seltenheit der Bezirkshandstempel, (Handbuch Nr. 25 Korrekturaufdruck), 
Fotobefund Dr. Böheim BPP 14/25 g 70,- 

Los 1903 Los 1904 Los 1907
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Sowjetische Zone

1906 14 Köblitz Cunewalde: 24 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 14 Köblitz Cunewalde, 
farbfrisch, gut gezähnt, tadellos zentrisch gest. Ein seltener Handstempel in 
Ausnahmequalität. (Handbuch Nr. 49), gepr. Müller BPP. 14/49 g 50,- 

P 1907 14 Schwarzkollm: 24 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 14 Schwarzkollm, herrlich farbfrisch 
und tadellos auf wundervollem Briefstück mit klarem K2 ”SCHWARZKOLLM 5.7.48”, 
eines der schönsten bekannten Exemplare dieser großen Handstempel-Seltenheit! 
(Handbuch Nr. 103), geprüft Müller BPP 14/103 d 240,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - III - Bez. 16 (Erfurt)

P 1908 16 Immelborn a: 24 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 16 Immelborn a, farbfrisch 
und sehr gut gezähnt als portogerechte Einzelfrankatur auf sehr schönem, 
tadellos bedarfsmäßig verwendeten Brief mit klarem Stempel ”BAD SALZUNGEN 
26.8.48” nach Eisenberg/Thüringen. Es sind nur drei Wertstufen von diesem Ort 
gebraucht bekannt. Bedarfsbriefe hiervon zählen zu den ganz großen Raritäten 
der Handstempel! Handbuch Nr. 67, geprüft Ballschmidt BPP. 16/67 b 500,- 

1909 16 Schleiz: 60 Pfg. Arbeiter mit schwarzem Handstempel 16 Schleiz, farbfrisch und 
gut gezähnt, tadellos auf Paketkartenabschnitt. Der Handstempel ist in dieser Farbe, 
bedarfsgerecht verwendet, extrem selten. Ein Ausnahmestück ersten Ranges! 
(Handbuch Nr. 128a), geprüft Dr. Böheim BPP 16/128a d 100,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - V - Bez. 27 (Leipzig)

1910 27 Gersdorf a: 40 Pfg. Arbeiter mit Handstempel 27 Gersdorf a, farbfrisch und gut 
gezähnt, tadellos als portogerechte Einzelfrankatur auf Nachnahme-Postanweisung 
von ”GERSDORF 3.7.48” über 28,20 Mk. nach Siegmar-Schönau mit Ankunftsstempel. 
Eine seltene Verwendungsform! (Handbuch Nr. 29). 27/29 b 70,- 

Los 1908 ex Los 1913

Los 1918 Los 1919 Los 1920Los 1911 Los 1916 Los 1917
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Sowjetische Zone

P 1911 27 Hohenstein-Ernstthal: 24 Pfg. Arbeiter mit dem äußerst seltenen Handstempel 27 
Hohenstein-Ernstthal a, Numerator abgedeckt, herrlich farbfrisch, gut gezähnt, tadellos 
gest. Ein Ausnahmeexemplar dieses extrem seltenen Handstempels. (Handbuch Nr. 
A41), gepr. Dr. Böheim BPP. 27/ A41 g 190,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - X - Bez. 41 (Chemnitz)

1912 41 Gornsdorf: 50 Pfg. Arbeiter mit schwarzem Handstempel 41 Gornsdorf, farbfrisches, 
gut gezähntes Unterrandstück, tadellos gest. auf Briefstück zur Kontrolle gelöst. Ein 
extrem seltener Handstempel von dem nur einige Exemplare gebraucht bekannt sind. 
(Handbuch Nr. 39), geprüft Ballschmidt BPP 41/39 d 120,- 

Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben

P 1913 1948-1949, kleine feine Partie aus 10 Belegen, überwiegend 2. Kontrollratsausgabe mit 
Überdruck, jeder Beleg unterschiedlich frankiert, verschiedene Versendungsformen, u.a. 
Auslandspostkarte mit 30 Pfg. nach Finnland, 20 Pfg. Sämann auf Einlieferungsschein 
für vier Pakete, Randstücke, Einschreiben usw. Alle Belege im Netz abgebildet. (T) b 110,- 

1914 1948, Freimarke 2 Pf. in der guten Farbvariante schwarz in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Laut Kurzbefund Paul BPP ist das Prüfstück echt, postfrisch und einwandfrei. 
Michel 250,- Euro 182 c **   50,- 

1915 1948, Freimarke 8 Pf. in der guten Farbvariante schwärzlichgraurot in tadellos 
postfrischer Erhaltung. Laut Kurzbefund Paul BPP ist das Prüfstück echt, postfrisch und 
einwandfrei. Michel 300,- Euro 184 b **   80,- 

P 1916 1948, Freimarke 10 Pf. in der guten Farbvariante dunkel- bis schwärzlichgelbgrün 
gestempelt ”(BA)D SCHAN(DAU)”. Laut Fotobefund Paul BPP ist die Prüfvorlage echt, der 
Stempelabdruck echt und zeitgerecht sowie die Qualität einwandfrei. Michel 350,- Euro 185 c g 90,- 

P 1917 1948, Freimarke 15 Pf. in der guten Farbvariante dunkelbraun in tadellos postfrischer 
Erhaltung. Laut Fotobefund Dr. Ruscher BPP ist die Prüfvorlage echt mit 
Originalgummierung und die Qualität einwandfrei. Michel 300,- Euro 187 b **   90,- 

P 1918 1948, Freimarke 16 Pf. in der guten Farbvariante schwäzlichopalgrün in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Laut Fotobefund Dr. Ruscher BPP ist die Prüfvorlage echt mit 
Originalgummierung und die Qualität einwandfrei. Michel 350,- Euro 188 c **   90,- 

P 1919 1948, Freimarke 20 Pf. in der guten Farbvariante graukobalt in tadellos postfrischer 
Erhaltung. Laut Fotobefund Dr. Ruscher BPP ist die Prüfvorlage echt, die Gummierung 
echt ohne Mängel und die Qualität einwandfrei. Michel 350,- Euro 189 c **   90,- 

P 1920 1948, Freimarke 30 Pf. in der Farbvariante grau- bis dunkelbräunlicholiv, im Doppeldruck 
mit einmal normalem Aufdruck und einmal Blindaufdruck, mit minimal kürzerem Zahn 
links oben, in tadellos postfrischer Erhaltung und tiefst geprüft Paul BPP. 208 b DD II **   90,- 

Los 1921

P 1921 1949, ”Goethe”-Block mit Zusatzfranktur auf Portorichtigem R-Brief mit SST nach 
Hildesheim. Der Block zeigt an den ungummierten Stellen des Blockrandes Leimflecken, 
befindet sich sonst in guter Gesamterhaltung, gepr. mit FA Weigelt BPP Block 6 b 150,- 
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DDR

1922 1950, ”200. Todestag von Bach” 4 Werte komplett entwertet ”ZEITZ 2 26.6.50” 
zusammen mit SBZ Mi.Nr. 212 (2 Pfg.) im waagerechtem Paar auf Luftpostbrief nach 
New York/USA. 256/259 b 30,- 

1923 1952, Persönlichkeiten 4 Werte komplett je entwertet ”Seehausen (Altm) 16.9.52” und 
zusammen auf echtgelaufenem Satz-Einschreibebrief nach Genthin. Die 12, 20 und 24 
Pfennig sind je aus der rechten unteren Bogenecke mit jeweils einem Druckvermerk, 
die 35 Pfennig ist vom Oberrand und zusätzlich ist noch eine weitere 20 Pfennig ohne 
Ränder frankiert.

311 DV/313 DV, 
312, 314 b 50,- 

1924 1955, Fünfjahresplan 10 auf 12 Pfg. mit Wasserzeichen 2 XI, als sogn. ”Kleine-Fälschung” 
mit falschem Buchdruck-Aufdruck und mit Falschstempel, nach Beschlagnahmung 
rückseitig bedruckt mit ”Falsch der Polizeipräsident in Berlin”, einwandfreie Qualität, 
Attest Germany Philatelic Society von 1979 und Fotobefund Dr. Ruscher BPP vom 
15.06.2021.

367 XI Kleine-
Fälschung g 50,- 

1925 1964, Pioniertreffen 1964, 10+5 Pfg. sowie 20+10 Pfg. jeweils als KOMPLETTER BOGEN á 
50 Stück, gefälligkeitsentwertet, bei der 10+5 Pfg. rückseitig braune Flecken (Lagerung, 
vorderseitig nicht sichtbar), sonst tadellos und so gut wie nie angeboten, Mi.-Wert 
postfrisch zusammen 1.400 €, für gestempelt ohne Preis. (M)

ZD-Bogen 1045 
und 1046 x 100,- 

P 1926 1968, 25 Pfg. Greifswald im geschnittenen 6-er-Block, einmal mit Druckvermerk. Vier 
postfrische Einheiten in den verschiedenen Phasen des Druckes. 1380 **   70,- 

Los 1926

ex Los 1933Los 1932

Los 1929 Los 1930 Los 1931Los 1928
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DDR - Dienstmarken A (Verwaltungspost B)

1927 1957, 12 Pfg. kobaltblau (Zirkelbogen nach links), amtlicher Nachdruck ohne 
eingedruckten Stempel, von Bogenfeld 65. Signiert und Fotoattest Jahn BPP. Mi. 200,- €. 5 x N F (*)  50,- 

P 1928 1954/1956, 5 Pfg. smaragdgrün, Type I, Wz. YI, postfrisch, signiert Sieger, Kurzbefund 
Paul BPP ”einwandfrei”. Mi. 250,- €. 18 xI YI **   50,- 

P 1929 1954/1956, 5 Pfg. smaragdgrün, Type II, Wz. XII, postfrisch, signiert Weigelt BPP mit 
Typangabe, Fotoattest Paul BPP ”einwandfrei”. Mi. 250,- €. 18 xII XII **   50,- 

P 1930 1957, 15 Pfg. violett (Zirkelbogen nach rechts), amtlicher Nachdruck ohne eingedruckten 
Stempel, von Bogenfeld 52. Signiert und Fotoattest Jahn BPP. Mi. 200,- €. 21 xI XI N F (*)  50,- 

P 1931 1954/1956, 15 Pfg. schwarzgrauviolett, Type II, Wz. XII, postfrisch, unsigniert, Fotobefund 
Schönherr BPP ”einwandfrei”. Mi. 250,- €. 21 xII XII **   50,- 

P 1932 1954/1956, 70 Pfg. siena, Wz. YI, postfrisch, signiert Schönherr BPP. Mi. 350,- €. 27 xI YI **   70,- 

P 1933 1956, Staatswappen 5 Pfg. bis 40 Pfg. auf Faserpapier, Wz. 2, kompletter postfrischer 
Satz mit Typen (29 yII XI signiert Gerschler, 30 yII XII unsigniert, 31 yII XII signiert Jahn, 
32 yII XI unsigniert, 33 yI XII signiert Jahn). Fotoattest Weigelt BPP ”einwandfrei”. Mi. 
1.990,- €. 29/33 y **   400,- 

DDR - Dienstmarken B (Verwaltungspost A / Zentraler Kurierdienst)

P 1934 1956, Dienstmarken II, 20 Pf. mittelviolettpurpur / schwarz mit Wz. 2 X II im Originaldruck, 
fehlt in den meisten Sammlungen, tadellos postfrisch, üblich gezähnt, Mi.-Wert 180 €. 7 X II **   40,- 

P 1935 1958, Wertstreifen in Billetform, 10 Pfg. orangegelb/orangerot, ”C 43762” (Cottbus), ”G 
05778” (Suhl), ”N 81752” (Erfurt), drei Werte, postfrisch mit üblichem gummimattem 
Streifen (herstellungsbedingt, kein Mangel) bzw. mit Haftspuren (”G”). Mi. 450,- € für 
postfrisch. 16 C, 16 G, 16 N **/* 100,- 

P 1936 1958, ZKD-Wertstreifen mit dünnen Wertbalken, (10) und (20) Pfg. jeweils mit 
Buchstaben ”O” (Neubrandenburg), die (10) Pfg. tadellos postfrisch, die (20) Pfg. 
mit kleinen, wohl herstellungsbedingten Anhaftungen auf dem Gummi. Mi.-Wert für 
postfrisch 630,- € 16 O, 17 O **/* 100,- 

P 1937 1958, Wertstreifen in Billetform, 20 Pfg. orangegelb/orangerot, zwei Werte: ”A 146288” 
(Magdeburg) postfrisch, Bug, erhöht signiert Schönherr BPP, ”D 62101” (Rostock) 
ungebraucht mit Haftspuren. Mi. 1.150,- € für postfrisch. 17 A, 17 D **/* 120,- 

P 1938 1958, Wertstreifen in Billetform, 20 Pfg. mittelbraungelb/gelblichrot, Type I ”breite 
Kennbuchstaben”, ”C 203423” (Cottbus), ungebraucht mit leichten Haftspuren. Mi. 
550,- € für postfrisch. 19 I C *    70,- 

P 1939 1958, Wertstreifen in Billetform, 10 Pfg. violettultramarin/braunrot, drei Werte: ”C 
167511” (Cottbus), ”F 395516” (Halle/Saale), ”G 153502” (Suhl), postfrisch. Mi. 365,- €. 20 C, 20 F, 20 G **   80,- 

P 1940 1958, Wertstreifen in Billetform, 10 Pfg. violettultramarin/braunrot, zwei Werte: ”N 
461564” (Erfurt) signiert Weigelt BPP, ”P 226754” (Gera), postfrisch. Mi. 250,- €. 20 N, 20 P **   60,- 

Los 1937 Los 1938

ex Los 1935 Los 1936Los 1934
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P 1941 1958, Wertstreifen in Billetform, 20 Pfg. violettultramarin/braunrot, ”D 413951” 
(Rostock), postfrisch. Mi. 850,- €. 21 D **   220,- 

P 1942 1958, Wertstreifen in Billetform, 10 Pfg. orange/braunviolett, elf Werte: ”C 423848” 
(Cottbus), ”D 272844” (Rostock), ”E 797504” (Leipzig), ”F 686777” (Halle/Saale), ”G 
304293” (Suhl), ”H 840005” (Karl-Marx-Stadt), ”J 373263” (Schwerin), ”M 909741” 
(Dresden), ”N 583479” (Erfurt), ”O 367862” (Neubrandenburg), ”P 296779” (Gera), 
postfrisch, teils kl. Unebenheiten (u.E. herstellungsbedingt). Mi. 1.420,- €. 22 C/P ex **   300,- 

Los 1941 ex Los 1942

ex Los 1939

Los 1940

P 1943 1959, Wertstreifen in Billetform, 10 Pfg. graublau/bräunlichrot/schwarz, zwei Werte: ”V 
517796” (Halle/Saale) signiert Schönherr BPP, ”HP 1137982” (Berlin), postfrisch. Mi. 395,- €. 28 V, 28 HP **   90,- 

Los 1943

ex Los 1944

ex Los 1945

P 1944 1959, Wertstreifen in Billetform, 20 Pfg. braunorange/schwarz/rotviolett, fünf Werte: 
”Q 542088” (Cottbus), ”V 1149878” (Halle/Saale), ”X 900002” (Leipzig), ”BC 948951” 
(Magdeburg), ”NK 1119574” (Dresden), postfrisch. Mi. 1.040,- €. 29 Q/NK ex **   250,- 
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Los 1946

P 1945 1959, Wertstreifen in Billetform, 10 Pfg. smaragdgrün/graurot, Type I, sechs Werte: ”A 
06576” (Rostock), ”C 11953” (Halle/Saale), ”E 15156” (Cottbus), ”H 30288” (Gera), ”J 
00081” (Neubrandenburg), ”L 57412” (Dresden), postfrisch. Mi. 830,- €. 30 I A/L ex **   200,- 

P 1946 1959, Wertstreifen in Billetform, 10 Pfg. smaragdgrün/graurot, Type II, vier Werte: ”A 
081674” (Rostock), ”E 216349” (Cottbus), ”F 199375” (Potsdam), ”M 944375” (Berlin), 
postfrisch. Mi. 820,- €. 30 II A/M ex **   200,- 

P 1947 1959, Wertstreifen in Billetform, 20 Pfg. smaragdgrün/graurot, Type I, acht Werte: ”A 
02855” (Rostock), ”B 230167” (Leipzig), ”C 350035” (Halle/Saale), ”D 17052” (Suhl), 
”E 97501” (Cottbus), ”H 116879” (Gera), ”J 111607” (Neubrandenburg) mit Signum, ”K 
239035” (Erfurt), postfrisch. Mi. 1.872,- €. 31 a I A/K ex **   450,- 

P 1948 1959, Wertstreifen in Billetform, 20 Pfg. smaragdgrün/graurot, Type II, ”A 312112” 
(Rostock), postfrisch. Mi. 600,- €. 31 a II A **   150,- 

ex Los 1947 Los 1948

ex Los 1949 Los 1950

P 1949 1959, Wertstreifen in Billetform, 20 Pfg. smaragdgrün/graurot, Type II, sieben Werte: ”B 
734113” (Leipzig), ”C 863806” (Halle/Saale), ”D 190034” (Suhl), ”E 161290” (Cottbus) 
signiert Jahn, ”H 202898” (Gera) signiert Schönherr BPP, ”K 456024” (Erfurt), ”L 
1595046” (Dresden) signiert Schönherr BPP, postfrisch. Mi. 826,- €. 31 a II B/L ex **   200,- 

P 1950 1959, Wertstreifen in Billetform, 20 Pfg. smaragdgrün/graurot, Type II, ”J 179100” 
(Neubrandenburg), postfrisch. Mi. 600,- €. 31 a II J **   150,- 

DDR - Dienstmarken D (Vertrauliche Dienstsachen)

P 1951 1965, 20 Pfg. schwarz auf helllilarosa mit Abart ”fehlende Granne im Ährenkranz 
oben rechts”, postfrisch, unsigniert. Fotoattest Paul BPP ”einwandfrei”. Mi. 
4.000,- €+. 2 I **   1.000,- 

DDR - Besonderheiten

P 1952 1990, Bauten Kleinformat im Stichtiefdruck, 10 Pfg. smaragdgrün in Papier v, sechs 
Stück im waagerechten Viererstreifen und waagerechten Paar als Mehrfachfrankatur 
auf Postgutschrift (Zahlschein) über 8.40 DM als LETZTTAGSVERWENDUNG. Marken 
entwertet ”Berlin-Schmöckwitz / 2.10.90”, interessanter und unüblicher Beleg. 2484 v (6) b 40,- 
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Los 1951 Los 1952

Berlin

1953 1948, Schwarzaufdruck, der komplette Satz fünfmal postfrisch auf zwei Steckseiten 
untergebracht, ungeprüft, aber mit hoher Wahrscheinlichkeit echt und in sehr guter 
Qualität, nur eine 25 Pfg.-Marke hat rückseitig einen Fleck, eine 5 RM-Marke unten 
links einen minimalen Eckbug. Mi.-Wert zusammen für geprüfte Sätze 1.900 €. Tafeln 
im Netz abgebildet. (M) 1-20 (5) **   150,- 

1954 1948, Schwarzaufdruck, 1 Mark und 2 Mark gestempelt, gute Bedarfszähnung. Die 
1 Mark entwertet ”BERLIN - CHARLOTTENBURG 2”, laut Kurzbefund H-D. Schlegel 
(BPP) echt, gestempelt, einwandfrei. Bei der 2 Mark ist der Stempel nicht prüfbar, der 
Aufdruck ist echt. 17, 18 g 60,- 

P 1955 1948, 3 Mark Schwarzaufdruck zentral gestempelt, Luxus, geprüft Schlegel BPP 19 g 180,- 

P 1956 1948, Schwarzaufdruck 3 Mark gestempelt ”BERLIN - CHARLOTTENBURG 2 12.12.48”, 
mit Eigentümerzeichen. Laut neustem Fotobefund H.-D. Schlegel BPP sind Marke, 
Aufdruck sowie Stempel echt und ist die Qualität einwandfrei. Michel 700,- € 19 g 140,- 

P 1957 1948, Schwarzaufdruck 5 Mark entwertet ”BERLIN - CHARLOTTENBURG 2 12.12.48”. 
Laut neuestem Fotobefund H.-D. Schlegel BPP sind Marke, Aufdruck sowie Stempel 
echt und ist die Qualität einwandfrei. Michel 750,- € 20 g 150,- 

Los 1955 Los 1956 Los 1957

Los 1958



 301

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Berlin

P 1958 1949, Rotaufdruck 20, 30 und 40 Pfg. zusammen auf Luftpostbrief zum IAS-Tarif ab 
Berlin-Steglitz vom 29.8.49 über Frankfurt/Main nach Bangkok/Thailand. 20 Pfg. 
leichte Zahnmängel, sonst Bedarfserhaltung auf gutem Beleg mit seltener Destination, 
rs. Ankunftstempel Bangkok 3.9.1949. 26+28+29 b 70,- 

Los 1959 ex Los 1960

P 1959 1949, ROTAUFDRUCK - Paketkarte, frankiert mit 20 Pfg. und dreimal 50 Pfg., davon 
ein Exemplar leichte Randklebung, ab Berlin SW 77 8.4.49 nach Ludwigshafen, gute 
Erhaltung. 26+30 (3) b 70,- 

P 1960 1949, Heinrich von Stephan 7 Werte komplett postfrisch. 6 Werte sind geprüft D. 
Dchlegel BPP und die 50 Pfennig ist geprüft Schlegel BPP. Die 50 Pfennig hat einen 
stärkeren diagonalen Bug und die 1 DM hat einen leichteren diagonalen Bug. Michel 
770,- Euro 35/41 **   70,- 

1961 1949, ”75 Jahre UPU” 7 Werte komplett gestempelt. Bis auf einen kurzen Zahn unten 
bei der 12 Pfennig sind die Marken für diese Ausgabe überdurschnittlich gut gezähnt. 
Die Werte zu 16 und 50 Pfennig sowie zu 2 DM sind geprüft A. Schlegel BPP. Der Wert 
zu 1 DM ist geprüft D. Schlegel BPP. Die 60 Pfennig ist im senkrechtem Paar vorhanden. 
Michel 360,- Euro 35/41 g 30,- 

P 1962 1949, Bauten I komplett postfrisch, dabei auch die 10 Pfg. in Type I und II, Mi. 830 Euro. 42-60 **   150,- 

1963 1949, Goethejahr 3 Werte komplett geprüft Schlegel BPP (20 Pfennig geprüft D. Schlegel 
BPP). Die 10 und 30 Pfennig sind tadellos postfrisch. Die 20 Pfennig hat rückseitig oben 
einen kleinen Haftpunkt und ist ansonsten postfrisch. 61/63 **/* 20,- 

1964 1949, Goethe-Satz und 1951 Glocken links und rechts mit sauberen ”Berlin”-Stempeln, 
fast alle Marken sind signiert Schlegel BPP, Pracht (Mi.Wert 470 Euro).

61-63,75-
79,82-86 g 90,- 

ex Los 1962

Los 1966 Los 1967Los 1968
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1965 1949, Währungsgeschädigte, postfrischer Satz, tadellos, Mi. 350 68-70 **   70,- 

P 1966 1949, Währungsgeschädigte, kompletter Satz auf dekorativem großem Briefstück mit 
Sonderstempel, Fotoattest Schlegel BPP ”echt, einwandfrei”. 68-70 d 150,- 

P 1967 1949, Währungsgeschädigte 20 Pfennig entwertet mit Sonderstempel ”700 Jahre 
Wedding (1) Berlin N 65 07.6.51” als portogerechte Einzelfrankatur auf Festpostkarte 
welche nach Dänemark gelaufen ist geprüft A. Schlegel BPP. Michel-Briefekatalog 
400,- Euro 69 b 60,- 

P 1968 1949, Währungsgeschädigte 30 Pfg. mit Abart ”zusätzlicher senkr. Schraffurstrich” 
postfrisch, KB Schlegel BPP. 70 I **   50,- 

P 1969 1949, Währungsgeschädigte, kompletter Satz und Block, bis auf die Einzelmarke 20 + 
5 Pf. alle mit Gummiproblemen, Block postfrisch, rückseitig leichte Stockflecken, aber 
frischer Eindruck. Mi.-Wert zusammen für Falz 630 €. 68-70, Block 1 */** 100,- 

1970 1949, Währungsgeschädigten-Block ungebraucht entsprechend höher geprüft Schlegel 
BPP. Die 20 Pfennig hat rückseitig eine kleine Haftspur und vorderseitig eine kleine 
Abschürfung in der ”0” von ”20”. Der Rest des Blockes ist postfrisch. Michel 500,- Euro Bl. 1 *    50,- 

P 1971 1949, Währungsgeschädigten-Block mit Abart III, ”10 Pfennig mit grünem Punkt 
rechts am Handgelenk”, unten kl. Einrisse am Blockrand unauffällig, sonst sehr 
schön mit Sonderstempel von Kiel. Diese Abart im Michel ohne Preisnotierung, 
ein vergleichbares postfrisches Stück erzielte kürzlich auf einer Auktion einen 
Zuschlag von 2700 Euro. Fotobefund Schlegel BPP Block 1 III g 750,- 

ex Los 1969 Los 1971

P 1972 1956, Berliner Stadtbilder II, 70 Pfg. Schiller-Theater auf Ersttagsbrief, Prachtbeleg, Mi.-
Wert 450 €. 152 FDC 80,- 

1973 1956, 70 Pfg. dunkelbläulichvioletthelltaubenmausgraublau im waagerechten 5er-
Streifen postfrisch, seltene Rolleneinheit, Mi. 480 Euro 152vR (5er) **   90,- 

Los 1972 ex Los 1974
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P 1974 1961-62, Bedeutende Deutsche, BOGENMARKEN, der komplette Satz, jeweils als 
waagerechtes Paar vom Oberrand mit klarem Teil- bzw. Vollstempel ”WALDKRAIBURG”, 
bis auf die 7 Pfg. alle noch mit Originalgummi, ab der 25 Pfg. alle Paare tiefstgeprüft 
Schlegel BPP, Luxusqualität, Mi.-Wert 650 €. 199-213 Paare g/p 130,- 

Berlin - Zusammendrucke

P 1975 1949, Berliner Bauten, sechs Ersttagsbriefe mit Zusammendrucken aus MHB 1, im 
Einzelnen: Heftchenblatt 4 (ohne Oberrand), W 1 im Viererblock, W 5, W 9 (etwas 
gummifleckig beim Aufkleben), W 13 und S 1. Dazu der aufgetrennte S 4 als siebter Beleg. FDC 50,- 

Berlin - Ganzsachen

P 1976 1949, 9.2., 10 Pfg. GSK Schwarzaufdruck mit Zusatzfrankatur 30 Pfg. Schwarzaufdruck 
aus Berlin-Rudow an die ”Stimme Amerikas” in New York P1 GA 80,- 

Los 1975 Los 1976

P 1977 1955, ”Berliner Bauten I” komplette 8 Pfennig-Antwortkarte ungebraucht mit ”(Vor- 
und Zuname)” im Absendervermerk in guter Erhaltung. Michel 450,- Euro P 20 GA 70,- 

1978 1951, ”Berliner Philharmonie” 10 Pfennig-Ganzsachenkarte ungebraucht links unten 
mit zweizeiligem Zudruck ”50 Jahre/Berliner Ganzsachen-Sammler-Verein” in guter 
Erhaltung. Michel 300,- Euro. P23 II GA 40,- 

Berlin - Postschnelldienst

P 1979 1949, Schwarzaufdruck 1 Mark oliv, tadellos mit sauberem Stempel ”BERLIN-
CHARLOTTENBURG / 1.3.49 8 40” auf Umschlag vom Eröffnungstag des 
Postschnelldienstes. Umschlag Beförderungsspuren, sonst einwandfrei. Mi.-Wert 750 €.

b/
FDC 60,- 

Los 1977 Los 1979
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Französische Zone - Bizone

Französische Zone - Allgemeine Ausgabe

P 1980 1946, 5 Pf Wappen, portogerechte EF auf Ortspostkarte aus dem Bedarf in WALDSEE 
12 Feb 46 verwendet, Marke auf den Wertstempel der DR-Ganzsache Nothilfe 1934 
aufgeklebt. Tadellose Erhaltung. 3 EF b 50,- 

P 1981 1946, Partie mit Frankaturen der ”10 Pf Wappen” Marke auf acht verschiedenen Belegen 
mit insgesamt zehnmal Mi-Nr. 5. Attraktives Konvolut in Bedarfserhaltung, dabei 
Eilkarte, R-Brief, Paketadresse, alle Belege links gelocht und vom gleichen Absender. (T) 5 b 80,- 

Los 1980 ex Los 1981

Französische Zone - Baden

P 1982 1949, Persönlichkeiten III, Hans Baldung 20 Pfg. im senkrechten Dreierstreifen als 
tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf vollständiger Päckchenadresse aus Konstanz 
nach Engen / Hegau. Marken zeimal mit Rollstempel Konstanz entwertet, etwas wellig 
aufgeklebt, ansonsten einwandfrei. Päckchenadressen aus Baden sind sehr selten. 34 (3) b 60,- 

1983 1949, ”Ingeneur-Kongess Konstanz” 30 Pfennig in Type II ungebraucht. Laut neuestem 
Kurzbefund Hans-Dieter Schlegel BPP ist das Prüfstück echt, ungebraucht mit Falzrest 
und feckig. Michel 340,- Euro 46 II *    20,- 

Bizone

P 1984 1946, Amerikanischer Druck, 12 Rpf. purpur, acht Stück auf (hoffnungslos 
überfrankiertem) Fernbrief nach Schluttenbach (Ettlingen), davon Sechserstreifen mit 
Druckvermerk und Paar mit Platten-Nr. 46582 (lose Michelwert 250 €), alle Marken 
entwertet ”SCHÖLLBRONN (ETTLINGEN) / 16.1.46”. Marken und Beleg in guter 
Erhaltung. 7 za a Pl.-Nr. b 50,- 

Los 1982 Los 1984
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Bizone

P 1985 1945, Englischer Druck, 5 Rpf. gelbsmaragdgrün, Zähnung G in tadellos postfrischem 
oberen linken Eckrandviererblock mit Platten-Nummer 3 D, leichte Knitter im Oberrand, 
alle Werte einzeln geprüft Hettler BPP, Mi.-Wert 280 €+. 12 G Pl.-Nr. (4) **/v 50,- 

P 1986 1945, AM-Post englischer Druck 6 Pfennig in der 14 1/4 : 14 3/4er Zähnung, auf z-Papier 
und gestempelt ”(Braun)schweig 1 ...2.46”. Laut Fotobefund Wehner BPP ist das 
Prüfstück echt und die Qualität einwandfrei. Michel 600,- Euro 13 Cz g 100,- 

P 1987 1945, AM-Post englischer Druck 6 Pfennig in der 14 1/2 Zähnung, auf y-Papier und 
gestempelt ”(Rhein)bach.....46”. Laut Fotobefund Wehner BPP ist das Prüfstück echt 
und die Qualität einwandfrei. Michel 600,- Euro 13 Ey g 100,- 

P 1988 1945, AM-Post 6 Pf. im waagerechtem Paar, im englischen Druck, in der 14 3/4 : 14 1/2er 
Zähnung, auf y-Papier und entwertet ”Düsseldorf 1 09.4.46”. Laut Kurzbefund Wehner 
BPP ist das Prüfstück echt und einwandfrei sowie der Stempel echt. Michel 300,- Euro ++ 13 Gy g/p 80,- 

Los 1988Los 1985 Los 1986 Los 1987

P 1989 1945, Englischer Druck, 12 Rpf. dunkelrotviolett, Papier y, bessere Zähnung L 14 
3/4 : 14 1/2, hier tadellos postfrisch mit PLATTEN-Nr. 2 A im Oberrand über Feld 2, 
laut Fotobefund Wehner (2022) Perforation zum Oberrand vorgefaltet und leichte 
Druckstellen im Oberrand, Zähnung einwandfrei. Mi.-Wert 850 €. 15a Gy Pl.-Nr. **   160,- 

P 1990 1945, Deutscher Druck, 3 Rpf. dkl´bläulich- bis blauviolett, senkrechtes Paar, beim 
oberen Wert markanter und seltener Plattenfehler ”M im Oval oben und rechts oben 
verdickt”, beide Werte tadellos postfrisch. Fotobefund Wehner BPP (2022) ”echt und 
einwandfrei”, Mi.-Wert 380 €. 17b Az PF XIV **   80,- 

Los 1989 Los 1990 Los 1991
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P 1991 1945, Deutscher Druck, 4 Rpf. dunkelbraungrau, gez. L 11 1/2, Einzelfrankatur auf 
Drucksache aus Neheim-Hüsten nach Dessau, Beleg und Marke einwandfrei, entwertet 
”NEHEIM-HÜSTEN / 22.12.45”. Mi.-Wert 280 €. 18 D b 50,- 

1992 1945, AM-Post 12 Pf. im deutschen Druck, in der 11 1/2 : 11er Zähnung und gestempelt ”...
ARMST.. 27.12.45”. Laut Kurzbefund Wehner BPP ist das Prüftück echt und einwandfrei 
sowie der Stempel echt. Michel 180,- Euro 23 Cz g 40,- 

P 1993 1946, AM-Post deutscher Druck, 25 Rpf. lilaultramarin, gezähnt L 11 als portogerechte 
Einzelfrankatur auf Rückantwortbrief aus Kiel an einen deutschen Kriegsgefangenen 
im französischen KGF-Lager Brienne-le-Chateau, dort mit Kontrollstempel versehen 
und weitergeleitet nach Mericourt. Marke in Bedarfserhaltung, klar entwertet ”KIEL-
GAARDEN / 23.1.46”. Mi.-Wert 550 €. 28 Az b 70,- 

P 1994 1946, 40 Rpf. deutscher Druck, waagerechtes Paar auf tarifgemäß freigemachten 
Paketkartenstammteil aus Hamburg nach Uenzen, beide Marken auch nach Kurzbefund 
Wehner BPP (2022) mit zeittypisch normaler Zähnung, einwandfrei und entwertet 
”HAMBURG / 18.3.46”. Übliche Beförderungsspuren, attraktiver Beleg. 30c Az (2) b 70,- 

Los 1994Los 1993

P 1995 1946, Deutscher Druck, 80 Rpf. schwarzviolettultramarin, gez. L 11, üblich gezähnt und 
einwandfrei, sauber entwertet ”GÖTTINGEN 1 / 8.6.46” auf Briefstück, tiefstgeprüft ”A 
a” Schlegel BPP, Mi.-Wert 500 €+. 34 d 100,- 

Los 1995 Los 1996 Los 2000
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P 1996 1945, Deutscher Druck, 80 Rpf. schwarzviolettultramarin, postfrisch, üblich gezähnt, 
Plattenfehler III ”weißer Strich in der Mitte des M”, auch nach Fotobefund Wehner BPP 
(2022) ”echt und einwandfrei”. Mi.-Wert 300 €. 34a Az PF III **   50,- 

1997 1948, 1. Kontrollratsausgabe 8 Pfennig mit Bandaufdruck in der Farbvariante 
dunkelzinnober, im kompletten Bogen zu 100 Marken mit allen Rändern inklusive der 
Hausauftragsnummer ”4083.46 2” sowie durchgezähntem Plattenoberrand. Bis auf 
den Wert in der linken oberen Ecke, welcher eine Haftspur aufweist, sind alle Marken 
und Ränder tadellos postfrisch. Mi. ca. 12.500,- Euro (da durchgezähnte Oberränder 100 
% Aufschlag haben). (M) 53 I b (100) **   350,- 

1998 1948, Bauten weit und enggezähnt jeweils komplett, wobei die 1 bis 5 DM weitgezähnt 
jeweils in beiden Typen vorhanden sind. Bis auf 5 ungebrauchte Werte (Mi.Nr. 92 eg, 96 
eg, 97 eg, 97 II wg und 100 II wg), welche alle entsprechend geprüft Stemmler BPP sind, 
sind alle Marken in postfrischer Erhaltung. Die 60 Pfennig weitgezähnt, die 80 Pfennig 
enggezähnt, die 1 bis 5 DM weitgezähnt in Type I sowie die 2 und 3 DM in Type II sind 
jeweils geprüft Stemmler BPP. Michel 1.155,- Euro

73/96 eg/wg, 
97/100 wg I/II, 

97 eg **/* 100,- 

1999 1948, Bauten 20 Pfennig enggezähnt, postfrisch, unten ungezähnt und vom Unterrand. 85 eg Uu **   30,- 

P 2000 1949, Holstentor, 1 DM und 2 DM, beide Type II, weit gezähnt auf Luftpost-Einschreib-
Eilbotenbrief aus Hamburg nach Prag, sehr dekorativer Beleg mit zwei klaren Stempeln 
”Hamburg 40 b / 18.3.49”. Porto betrug 2.90 DM, daher 10 Pfennig überfrankiert, aber 
eine sehr seltene Kombination diverser Versendungsarten, bei Götz, Bedarfsbriefe 1980 
mit 1.000 DM bewertet. 97b II, 98 II b 70,- 

2001 1949, ”Exportmesse Hannover”-Block entwertet ”Laer (Bz. Münster) 28.11.49”. Der 
Block ist leicht fleckig und die 20 Pfennig ist als a-Farbe geprüft D. Schlegel BPP. Michel 
350,- Euro Bl. 1 a g 20,- 

Bizone - Flugpost-Zulassungsmarke

P 2002 1948, Flugpostmarke in Bedarfszähnung auf Luftpostbrief aus Frankfurt / Main nach 
New York, frankiert mit MiF Bauten 10 Pfg. senkrechtes Paar (zerrissen), 30 Pfg. und 
50 Pfg. senkrechtes Paar, Marken entwertet ”FRANKFURT (MAIN) / 2.10.48 / 2d”, rs. 
weiterer Stempel ”FRANKFURT (MAIN) / 4.10.48”, Brief oben etwas ausgeblichen. FZ 1 b 60,- 

Bundesrepublik Deutschland

P 2003 1949, 1.Bundestag, Satz auf GSK mit Ersttagsstempel, weiterer Satzbrief nach Zürich 
und die beiden entsprechenden Ganzsachen (PSo 1-2) je mit ESSt., dazu LP-Brief in die 
USA mit 2 Exemplaren Stephan.

111-12 (2), 
116 (2) b 50,- 

2004 1949, Bundestag 20 Pfg. rosarot mit Plattenfehler ”Dorn am ersten Dachfirst oben” in 
einwandfreier postfrischer Erhaltung. Michel ohne Preis. 112 VII **   50,- 

Los 2002 ex Los 2003
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P 2005 1949, BAHNPOST, Bundestag, 20 Pfg. und Stephan, 30 Pfg., zwei einwandfreie Stücke 
auf Bahnpostbrief nach Kopenhagen, beide mit Stempel ”BASEL-FRANKFURT/Main / 
ZUG 3215 - 18 10 49”. Brief in den Ecken außerhalb der Marken etwas knittrig, aber sehr 
feine Erhaltung. 112, 116 b 40,- 

P 2006 1949,1951, Helfer der Menschheit, beide Sätze jeweils mit Zusatzfranktur auf zwei 
portogerechten LP-Briefen in die USA 117-20, 143-46 b 80,- 

Los 2005 ex Los 2006

P 2007 1951, Posthorn 5 Pfennig im Viererblock mit Plattenfehler”schräge Schraffe im Kopf 
des P in BUNDESPOST” bei der rechten unteren Marke gestempelt ”(24 b) Averlak über 
Burg (Dithm) 24.3.53”. Laut neuestem Kurzbefund H.-D. Schlegel BPP ist das Prüfstück 
echt undeinwandfrei. Michel allein wegen Plattenfehler schon 400,- € 125 III, 125 (3) g/v 80,- 

P 2008 1951, Posthorn 8 Pfennig im senkrechtem Fünferstreifen entwertet mit Rollenstempel 
”(24a) HAMBURG 1 23.7.54” als portorichtige Mehrfachfrankatur auf großformatigem 
Brief nach München. Michel-Briefekatalogwert für eine normale Mehrfachfrankatur 
beträgt bereits 650,- Euro. (M) 127 (5) b 80,- 

P 2009 1953, Philipp Reis, 30 Pfg. und Posthorn 20 Pfg. als Mischfrankatur auf Paket-Adressenteil 
einer ”Drucksache zu ermäßigter Gebühr” in Verbindung mit einer Nachnahme. Marken 
leichte Mängel und Wellenstempel ”DARMSTADT / 16.1.53”, aber nicht häufige Belegart. 130, 161 b 40,- 

P 2010 1951, 50 Pfg. Posthorn, Unterrandstück postfrisch tadellos (UR war vorgefaltet), Mi. 
200+ Euro 134 UR **   40,- 

P 2011 1954, Posthorn, 60 Pfg. als Zusatzfrankatur auf 8 Pfg.-Ganzsachenkarte in 
portogerechter Mischfrankatur einer Eilboten-Ortspostkarte innerhalb von Hamburg, 
mit schönem Abschlag des ROHRPOST-Stempels ”HAMBURG TA / Eilbriefe / 6.2.54 
15oo” auf der Vorderseite, Prachtbeleg. P 11 II, 135 GA 60,- 

Los 2007 Los 2008
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Los 2009 Los 2010

P 2012 1952, 80 Pf Posthorn, gestempelt, mit Plattenfehler I ”farbiges Dreieck im Markenrand 
über T in DEUTSCHE”, üblich gezähnt, mit Fotobefund H.-D. Schlegel, BPP von 2001, 
damals war der PF noch nicht katalogisiert. (Mi. 700,- €) 137 I g 50,- 

P 2013 1951, Posthorn 90 Pfg. Unterrandstück postfrisch, tadellos 138 UR **   120,- 

Los 2011 Los 2012 Los 2013

2014 1951, Marienkirche, 10 und 20 Pfg. jeweils als EF auf zwei Briefen mit motivgleichen 
Sonderstempeln vom 2.9.51 139-40 b 50,- 

2015 1951, Marienkirche, Satzfrankatur auf Zensurbrief-Vorderseite von LANDSHUT 12.9.51 
nach Wien, dekorativ! 139-40 d 40,- 

ex Los 2016 Los 2017
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P 2016 1951, Nationale Briefmarken-Ausstellung Wuppertal, zwei Sätze auf Einschreibbrief 
von Düsseldorf, dazu Röntgen mit Zusatzfrankatur Bauten 25 Pfg. eng auf 
Eröffnungsflugbrief Frankfurt-Madrid 24.4.52 141-42 (2), 147 b 60,- 

P 2017 1954, Heuss 5 Pfennig vom Unterrand entwertet ”(24 b) Gelting über Kappeln 
(Schlei) 26.9.59” als portorichtige Einzelfrankatur auf Massendrucksache ab 
100 Stück im eigenem Zustellbezirk als sehr seltene guterhaltene vorgedruckte 
Wahlbenachrichtigungskarte, welche nach Hellert gelaufen ist. 179 b 400,- 

P 2018 1954, Heuss 5 Pfennig vom Unterrand entwertet ”(24 b) Gelting über Kappeln 
(Schlei) 17.8.57” als portorichtige Einzelfrankatur auf Massendrucksache ab 100 
Stück im eigenem Zustellbezirk als sehr seltene tadellos erhaltene vorgedruckte 
Wahlbenachrichtigungskarte, welche nach Freienwillen gelaufen ist. 179 b 400,- 

P 2019 1954, Heuss 5 Pfennig vom Unterrand entwertet ”(24 b) Gelting über Kappeln 
(Schlei) 26.9.59” als portorichtige Einzelfrankatur auf Massendrucksache ab 100 
Stück im eigenem Zustellbezirk als sehr seltene tadellos erhaltene vorgedruckte 
Wahlbenachrichtigungskarte, welche innerhalb Geltings gelaufen ist. 179 b 400,- 

Los 2018 Los 2019

P 2020 1954, Heuss 5 Pfennig vom Unterrand entwertet ”(24 b) Gelting über Kappeln 
(Schlei) 26.9.59” als portorichtige Einzelfrankatur auf Massendrucksache ab 100 
Stück im eigenem Zustellbezirk als sehr seltene tadellos erhaltene vorgedruckte 
Wahlbenachrichtigungskarte, welche innerhalb von Gelting gelaufen ist. 179 b 400,- 

Los 2020 Los 2021
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P 2021 1954, Heuss 5 Pfennig vom Unterrand mit Teilen der Hausauftragsnummer entwertet 
”(24 b) Gelting über Kappeln (Schlei) 26.9.59” als portorichtige Einzelfrankatur auf 
Massendrucksache ab 100 Stück im eigenen Zustellbezirk als sehr seltene senkrecht 
mittig gefaltete vorgedruckte Wahlbenachrichtigungskarte, welche nach Kattrott 
gelaufen ist. 179 b 400,- 

P 2022 1954, Heuss 5 Pfennig vom Plattenoberrand entwertet ”(24 b) Gelting über Kappeln 
(Schlei) 26.9.59” als Einzelfrankatur auf portorichtiger Massendrucksache ab 100 
Stück im eigenem Zustellbezirk als sehr seltene tadellos erhaltene vorgedruckte 
Wahlbenachrichtigungskarte, welche innerhalb Geltings gelaufen ist. 179 POR b 500,- 

P 2023 1958-1960, kleine Heuss-Lumogen-Spezialpartie, mit 181y, 183y-186y jeweils als 
postfrisches Walze-Oberrandstück, 179 y Walze Unterrandstück gestempelt und 179 y 
Platte Oberrandstück postfrisch, jeweils geprüft Schlegel BPP, 183 y mit Druckerzeichen 
”7” und 185 z mit Handstempel ”Entwertet”, geprüft Salomon. Als Zugabe noch 
259/260 y postfrisch mit Oberrand. Tadellose Qualität mit nicht so häufigen Stücken, 
Michel über 500 €. ex 179-260y **/g 100,- 

Los 2022 ex Los 2023

P 2024 1960, Heuss lumogen 7 Werte komplett entwertet mit Maschinenstempel ”Darmstadt 
15.12.61” auf 3 Briefen welche nach Darmstadt-Eberstadt adressiert sind. Alle 3 Briefe 
sind auf der Briefklappe geprüft A. Schlegel BPP, da dieser sie nur als Marken geprüft hat 
(weil alle 3 Briefe überfrankiert sind). Michel 450,- Euro (für lose Marken)

179y,181y,
183/186y, 
259/260y b 70,- 

P 2025 1961, Heuss lumogen, der komplette Satz von acht Werten auf Einschreibbrief aus 
Braunschweig nach Traun (Oberösterreich), gute Erhaltung. Mi.-Wert bereits für lose 
450 €. 179y-260y b 70,- 

ex Los 2024 Los 2025
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P 2026 1961, Heuss lumogen, der komplette Satz von acht Werten auf Brief aus München nach 
Tiefenbrunn (Vogtland / damals DDR). Alle Werte tadellos, geprüft Schlegel BPP, Mi.-
Wert bereits für lose 450 €. 179y-260y b 70,- 

P 2027 1962, Heuss lumogen, der komplette Satz verteilt auf vier Briefe, jeweils entwertet mit 
dem Versuchsstempel ”DARMSTADT xy / 6.7.62”, die 40 Pfg. links ein paar kurze Zähne, 
sonst einwandfrei. Mi.-Wert schon für lose Marken 450 €. 179y-260y b 70,- 

Los 2026 ex Los 2027

P 2028 1961, Heuss lumogen, die guten 25 Pfg. und 30 Pfg., jeweils mit Zusatzfrankatur, auf zwei 
portogerechten Auslandsbriefen aus Flensburg-Mürwik nach Egerkingen / Schweiz. Die 
Briefe tragen jeweils die Bordstempel ”Zerstörer 4” und ”Zerstörer 6” des in Flensburg 
ab 1960 stationierten 3. Zerstörergeschwaders, rs. jeweils AK Egerkingen. Mi.-Wert für 
186 y und 259 y auf Brief 470 €. 186y, 259 y etc. b 90,- 

2029 1954, Heuss 2 Stück der 2 DM entwertet mit Rollenstempel ”(22 c) Köln 1 27.8.57” 
mit Beifrankatur der 10 Pfennig (Mi.Nr. 183) als Mischfrankatur auf Wertbrief über 
8.000,- DM nach Hamburg. Zusätzlich ist noch ein Briefstück mit einem senkrechtem 
Dreierstreifen der Heuss 1 DM (Mi.Nr. 194) sowie einem Achterblock und einem 
waagerechtem Viererstreifen der Heuss 2 DM (Mi.Nr. 195) enthalten. 195 (2) b/d 80,- 

P 2030 1955, Lufthansa, 15 Pfg. grünl´blau / schwarz, oberer linker Eckrandviererblock, Feld 1 
mit markantem Plattenfehler ”Delle am linken Oberrand”, tadellos postfrisch, Mi.-Wert 
340 €+. 207 I / 207 (3) **/v 60,- 

P 2031 1960, Heuss III, 70 Pfg. (kl. Zahnfehler unten rechts) als Einzelfrankatur auf Eilboten-
Postkarte aus München nach Aschau (Chiemgau). Da das Porto eigentlich 80 Pfg. betrug 
für Eilboten-Postkarten, und 70 Pfg. der Gebührensatz für EILBOTEN-DRUCKSACHEN 
war, hatte die Münchner Post diesen Beleg trotz Schreibmaschinentext offenbar als 
Eilboten-Drucksache bewertet. Diese sind SEHR selten. 306 b 50,- 

ex Los 2028 Los 2030
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2032 1959, Beethovenhalle Bonn, alle fünf Einzelwerte aus dem Block jeweils als 
Einzelfrankatur auf Beleg - die 10 und 15 Pfg. jeweils als Ersttagsbrief, die 20 und 25 
Pfg. auf portogerechten Belegen (Fernbrief / Luftpost), die 40 Pfg. auf überfrankiertem 
Brief. 315-319 b 40,- 

2033 1964, 20. Juli 1944, Block auf Ersttagsbrief mit auf den Umschlag übergehenden 
Stempel ”Berlin 44 / B.S.V. BODDIN / 20.7.1964”. Rechts vorderseitig etwas Gummi vom 
Aufkleben, sonst Prachtbeleg. Mi.-Wert 500 € Block 3 FDC 40,- 

2034 1975-1977, Block 11-15, jeweils als tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf großformatigen, 
gelaufenen Einschreibbelegen in sauberer Qualität. Mi.-Wert zusammen 278 €. (M) Bl. 11/15 b 40,- 

2035 1997, ”Frauen” 220 Pfennig im halben Zehnerbogen (5 Stück) entwertet ”Norderstedt 
28.08.97” auf portorichtigem Wertbrief über 1.000,- DM vom Ersttag mit dazugehörigem 
Einlieferungsschein. Diese Verwendung ist nur 3 Tage möglich gewesen, da die 
Portoerhöhung bereits am 1.9.97 erfolgte. 1940 (5)

b/
FDC 30,- 

2036 1996, Leibniz Partie von 16 postfrischen Zehnerbogen, jeweils mit dem Plattenfehler II 
”Haken an der senkrechten Linie in der Skizze” bei der rechten oberen Marke (Feld 2). (ES) 1996 II Klbg. (16) **   50,- 

Bundesrepublik - Markenheftchen

2037 1963, Bach 20 Pfg., Markenheftchen zu 2 DM mit dickem Deckel, links geöffnet, Marken 
üblich gezähnt, tadellos postfrisch. Mi.-Wert 220,- € 9 v **   40,- 

Bundesrepublik - Zusammendrucke

P 2038 1960, Heuss liegendes Wz., Zusammendrucke WZ 15 b Y II mit der 8 Pfg. und WZ 16b 
Y II vom Unterrand, zusammen mit Wohlfahrt 1960, 40 + 20 Pfg. auf Einschreibbrief 
aus Bamberg nach Eggenfelden, geprüft Schmidl BPP, Pracht. Mi.-Wert schon für lose 
gestempelt 245 €.

WZ 15b YII, WZ 
16b Y II, 343 b 50,- 

Bundesrepublik - Ganzsachen

P 2039 1949, Richtfest des Bundestags, 10 Pfg.-Ganzsache tadellos ungebraucht mit klarem 
DOPPELDRUCK von Marke und Beschriftung, im Michel erwähnt, aber ohne Preis. P So 1 DD (*)  60,- 

2040 1955, Heuss komplette 20 Pfennig-Antwortkarte ungebraucht mit Postleitzahlenkreis 
sowie ”(Vor- und Zuname)” im Absendervermerk in guter Erhaltung. Michel 400,- Euro P 29 GA 60,- 

2041 1955, Heuss komplette 20 Pfennig-Antwortkarte ungebraucht mit Postleitzahlenkreis 
sowie ”(Vor- und Zuname)” im Absendervermerk in guter Erhaltung. Michel 400,- Euro P 29 GA 60,- 

P 2042 1960, Heuss-Medaillon 20 Pfennig-Ganzsachenkarte mit 15 mm breitem Fluoreszens-
Beidruck in ungebrauchter Erhaltung ca. 3 mm hoch geprüft Schlegel BPP (weil die 
rechte untere Ecke minimal gestoßen ist). Michel 1.000,- Euro P 44 I GA 150,- 

P 2043 1961, Heuss-Medaillon 10 Pfennig-Ganzsachenkarte mit Flureszenz-Beidruck neben 
dem Wertstempel, ”Postfachnummer” im Absendervermerk und ”Entwertet”-
Handstempelaufdruck in guter Erhaltung. Michel 500,- Euro P 55 GA 70,- 

Los 2031 Los 2038
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Los 2039 Los 2042

2044 1961, Heuss-Medaillon Partie von zwei kompletten 20 Pfennig-Ganzsachen-
Antwortkarten, davon eine ungebraucht geprüft A. Schlegel BPP und eine mit 
Blankoentwertung ”(16) FRANKFURT (MAIN) 19.5.61”. Des Weiteren ist noch eine 
ungebrauchte 20 Pfennig-Ganzsachenkarte enthalten. Alle 3 Karten haben Flureszenz-
Beidruck neben dem Wertstempel, ”Postfachnummer” im Absendervermerk und sind 
jeweils in sehr guter Erhaltung. Michel 880,- Euro P 56, P 58 (2) GA 90,- 

Bundesrepublik - Besonderheiten

P 2045 1950-1975, ANSCHRIFTENPRÜFUNGEN / ZEITUNGSBESTELLUNGEN, acht Belege im 
Sondertarif ab einer Anschriftenprüfung mit Bauten 5 Pfg., die restlichen Belege von 
1971-1975 mit Frei- und Sondermarken frankiert, in einem Fall bestehend aus dem Antrag 
auf Prüfung einer Bezieheranschrift und der dazugehörigen ZD-Zurückziehungskarte. 
Postalisch hochinteressantes Los, vgl. Abbildungen im Netz. (T) b 90,- 

2046 1991, BAHNHOFSSENDUNG, Sehenswürdigkeiten 50 Pfg. Freiburger Münster, 
Einzelfrankatur auf Bahnhofsendung aus Ost-Berlin nach Leipzig, entwertet mit DDR-
Stempel ”BERLIN cu / 18.6.91”. Gute Erhaltung. 1340 A b 40,- 

Los 2043 ex Los 2045
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Alle Welt

2500 99 v. Chr.-2008 n. Chr. (ca.), enormer Bestand aus einem Händlerlager, welches erst in 
letzter Minute eingeliefert worden ist und deshalb als Gesamtposten angeboten wird. 
Das Lager ist in 7 Alben, auf etlichen Tablos und in diversen Münzkassetten mit u.a. 
antiken Münzen des Römischen Reiches (zum Einzelverkauf ausgepreist und jeweils 
klassifiziert), diversen Altdeutschen Staaten, Deutsches Reich mit diversen 3 und 5 
Mark-Silbermünzen des Kaiserreiches, Deutschem Münznotgeld, sehr vielen 5 DM-
Sonderprägungen der Bundesrepublik, DDR-Sonderprägungen, Euro-Kursmünzen-Sets 
diverser europäischer Staaten, Umlaufmünzen aus aller Welt und etlichen Medaillen. 
Besonders zu erwähnen sind die zahlreichen Silbermünzen aus Österreich, Westeuropa, 
Canada und USA. (K4) 5.000,- 

2501 1854-1988, Sammlung der Umlaufmünzen (meist Kleinmünzen) in 8 BEBA-Münzkästen 
(Münztürmen) mit insgesamt 68 Schubladen. Enthalten sind u.a. Ost- und Westeuropa, 
Amerika und Asien. (K4) 300,- 

2502 1969-2019 (ca.), Partie mit u.a. Kursmüzensätzen aus aller Welt, diversen Euromünzen, 
Numisbriefen und zahlreichen modernen Medaillen. (K) 150,- 

2503 1776-2019, Partie von einigen Silbermünzen in einem Münzkoffer mit u.a. Österreich und USA. 
Besonders zu erwähnen ist das 8 Stücke zu je 1 Unze Silber enthalten sind. (K) 220,- 

2504 1866-2013, Sammlung der Kursmünzen in 3 gut gefüllten Alben mit West- und Osteuropa, 
Afrika und Amerika. Enthalten sind auch etliche Stücke mit Silberanteilen. Zusätzlich ist noch 
ein Album mit 44 Vignetten aus der Serie ”Die Geschichte der Bundesrepublik Deutschland”, 
welche jeweils eine Feingoldauflage haben, enthalten. (K) 200,- 

2505 1831-1993, Sammlung in 3 Alben mit u.a. Deutschland, Ost- und Westeuropa sowie Übersee. 
Enthalten sind u.a. viele Umlaufmünzen und diverse Silbermünzen. (K) 150,- 

2506 1894-2000 (ca.), Partie in 5 Blechschachteln mit Kursmünzen aus aller Welt, darunter u.a. sehr 
viele Kleinmünzen aus Deutschland, West- und Osteuropa sowie Übersee. Der Hauptwert liegt 
nach 1945. (K2) 150,- 

2507 1815-2001, Partie von diversen überwiegend Silbermünzen aus aller Welt, darunter u.a. 
Österreich, Rußland, Europa und Übersee. (K) st/VZ/ss 150,- 

2508 1953-2000, Partie von etlichen Kursmünzensätzen aus aller Welt, darunter u.a. Großbritannien, 
Österreich, Polen, Skandinavien, Ost- und Westeuropa, British Commenwealth und Übersee. 
Der Hauptteil ist von nach 1970. (K) PP/st 120,- 

2509 1875-1983 (ca.), Partie mit diversen Umlaufmünzen aus u.a. Westeuropa und Übersee. Des 
Weiteren sind noch 24 Banknoten aus aller Welt enthalten, darunter u.a. zwei 100 Kronen-
Scheine von Dänemark, eine 10 Pfund-Note von Großbritannien und eine 20 Dollar-Note von 
USA. Der Hauptteil ist von nach 1945. (K) 120,- 

2510 1802-1994 (ca.), Partie von diversen Umlaufmünzen aus aller Welt, welche verkaufsfertig 
in sogenannten Hamburger-Münz-Rähmchen vorbereitet sind. Enthalten sind u.a. 
Großbritannien, Polen, Schweiz, Skandinavien, Sowjetunion, West- und Osteuropa, Übersee 
und einige Stücke aus Silber. (K) 100,- 

2511 1932-2004, Partie von 9 Silbermünzen und Silbermedaillen mit u.a. Mexiko je 1 Peso von 1932 
und 1933 aus 720er Silber jeweils in sehr schöner Erhaltung, Niederlande 25 ECU-Medaille von 
1990 aus 925er Silber in Polierter Platte und Slowakei 200 Kronen-Sonderprägung von 2004 
aus 750er Silber in Polierter Platte. (K)

PP/st/
VZ/ss 100,- 

2512 1855-2008, Partie mit diversen Umlaufmünzen aus aller Welt, darunter u.a. Großbritannien, 
Schweiz und Skandinavien. Des Weiteren sind noch Bayern 5 Mark von 1898 sowie drei 10 DM 
und eine 10 Euro-Sonderprägung von Bund enthalten. Der Hauptwert liegt nach 1950. (K) 80,- 

2513 1967-2011, Partie mit u.a. einigen Umlaufmünzen von Bund, zwei 10 DM- und zwei 10 Euro-
Sonderprägungen von Bund, einigen ausländischen Münzen sowie 85 deutschen und 
ausländischen Telefonkarten. (K) 80,- 
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2514 1744-2002 (ca.), Partie mit u.a. etlichen Umlaufmünzen aus Westeuropa und Übersee. Der 
Hauptwert liegt nach 1945. (K) 80,- 

2515 1875-1989 (ca.), Bestand in 2 Alben, in einer Münzkassette und in einigen Tüten mit u.a. vielen 
Umlaufmünzen aus Europa und Übersee, einigen Silbermünzen, einer Nachprägung eines 
Maria Theresia-Talers und 30 Banknoten. (K) 70,- 

2516 1978-2002, Partie mit u.a. Kursmünzensätzen diverser europäischer Länder, verschiedenen 
Numisbriefen und einigen Medaillen aus Silber. (K) PP/st/VZ 60,- 

2517 1849-2021, Sammlung in einem Album mit u.a. etlichen DDR-Sonderprägungen, einigen 
Münzen aus Silber aus aller Welt, einer Medaille zum ”60 Jahre Mauerbau” mit einem Gewicht 
von einer Unze Silber und 14 Banknoten. (A) 60,- 

2518 1826-2017, Sammlung in 2 Münzkoffern mit u.a. Australien, Großbritannien und Österreich. 
Zusätzlich sind noch 5 antike römische Münzen enthalten. (K2) 60,- 

2519 1897-1987, Sammlung in 3 Alben mit diversen Umlaufmünzen von u.a. Asien, British 
Commenwealth und USA sowie mit einigen modernen Medaillen. (K) VZ/ss 50,- 

2520 1921-2004 (ca.), Sammlung in 4 Alben und in einer Schachtel mit u.a. einigen DDR-
Sonderprägungen, verschiedenen modernen europäischen Kursmünzensätzen, diversen 
Umlaufmünzen aus aller Welt und einigen Medaillen. (K) st/VZ/ss 40,- 

2521 1771-2008, Partie in einem Münzkoffer mit u.a.einigen deutschen Notmünzen, diversen 
westeuropäischen Umlaufmünzen, dem Kursmünzensatz von Malta von 2008 und einer alten 
Medaille vom Kölner Dom. (K) 30,- 

Übersee

2522 1892-1992, Sammlung in 2 Münzkassetten mit u.a. Afrika, Amerika, Asien, Britischem 
Commenwealth und Canada. Enthalten sind u.a. sehr viele Stücke aus Silber. (K) st/VZ/ss 250,- 

China

2523 FÄLSCHUNGEN; Partie von 24 Fälschungen von älteren chinesischen Silbermünzen, welche 
alle nicht aus Silber bestehen, da alle magnetisch sind. (K) 50,- 

Eritrea

2524 1891, ”Umberto I.” 5 Lire aus 800er Silber in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 50,- 

Kanada - Anlagegold

2525 ▲ 1978, ”Elizabeth II.” 100 Dollar-Sonderprägung aus 917er Gold in Stempelglanzerhaltung 
im dazugehörigem Originaletui mit Echtheitszertifikat. Das Feingewicht beträgt ca. 
15,56 Gramm Gold. (K) st 700,- 

Liberia - Anlagegold

2526 ▲ 2010, 12 Dollar-Sonderprägung ”Sixtinische Kapelle” aus 999er Gold in Stempelglanzerhaltung. 
Das Feingewicht beträgt ca. 0,62 Gramm Gold. (T) st 30,- 
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Mexiko - Anlagegold

P 2527 ▲ 1944, 50 Pesos aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 37,5 
Gramm Gold. (T) ss 1.700,- 

Südafrika - Anlagegold

P 2528 ▲ 1972, Krugerrand aus 917er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 1 Unze 
Gold. (T) ss 1.400,- 

P 2529 ▲ 1975, Krugerrand aus 917er Gold in vorzüglicher Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 1 Unze 
Gold. (T) VZ 1.400,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Anlagegold

2530 ▲ 1853, 1 ”Liberty Head”-Dollar aus 900er Gold in vorzüglicher Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 
1,5 Gramm Gold. (T) VZ 60,- 

P 2531 ▲ 1911, 20 Dollar aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 30,096 
Gramm Gold. (T) ss 1.400,- 

Los 2529 Los 2531

Los 2532

P 2532 ▲ 1927, 20 Doller aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 30,096 
Gramm Gold. (T) ss 1.400,- 

Los 2527 Los 2528
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Vereinigte Staaten von Amerika

2533 1969-2007 (ca.), Partie mit zwei 1 Dollar-Sonderprägungen mit je einem Gewicht von 1 Unze 
Silber jeweils in Polierter Platte, dem Kursmünzensatz von 2002 in Polierter Platte, diversen 1 
Dollar-Sonderprägungen und etlichen Quarter Dollar-Stücken mit einigen Sonderprägungen. 
(K) PP/VZ/ss 100,- 

2534 1890-2001, Partie in einem Album und auf 2 Tablos mit u.a. diversen Silbermünzen wie z.B. 
einigen 1 Dollar-Stücken. (K) ss/VZ 60,- 

Europa

2535 1570-2001 (ca.), umfangreiche Sammlung von Albanien bis Zypern in 12 Alben mit u.a. 
Frankreich, Großbritannien, Österreich, Polen, Schweiz, Skandinavien, Tschechoslowakei, 
Ungarn und etwas USA. Enthalten sind u.a. etliche Silbermünzen, einige ältere Stücke 
und sehr viele Umlaufmünzen. Der Sammler legte Wert auf gute Erhaltung, deswegen ist 
die Erhaltung überwiegend vorzüglich. (K3) VZ/ss 1.000,- 

2536 1762-2013, Partie mit u.a. etwas Deutschland mit Sachsen 1 Groschen von 1762, Österreich 1 
Greschl von 1765, einigen Spanischen Kursmünzen aus der Francozeit und dem Kursmünzensatz 
von 2013 der Tschechischen Republik. (K)

st/VZ/
ss/s 50,- 

2537 ANTIKE; Partie von 18 antiken Kleinmünzen in einem kleinem Album. Der Hauptteil ist aus dem 
Römischen Reich. (K) ss/s 40,- 

Euromünzen

2538 1999-2021, Partie der Euro-Kursmünzen in 2 Alben, auf 5 Tablos und in einer Schachtel. 
Enthalten sind u.a. viele Umlaufmünzen aus ganz Europa und einige Kursmünzensätze. 
Der Hauptwert liegt bei Deutschland mit u.a. diversen 2 Euro-Kursgedenkmünzen. Die 
Valuta beträgt etwa 650,- Euro. (K) ss/VZ/st 650,- 

2539 2002-2009, Sammlung von 17 Numisbriefen mit Euro-Kursmünzensätzen aus diversen 
europäischen Staaten in 2 Alben. (A2) 100,- 

2540 1999-2008, Partie von diversen Euromünzen verschiedener europäischer Länder, darunter u.a. 
Kursmünzensätze, Sonderprägungen und etliche Proben. Die Valuta beträgt über 54,- Euro 
(ohne die Proben). (K) st 50,- 

Nord-Europa

2541 1627-1972, Sammlung in einem Münzturm mit etlichen älteren Umlaufmünzen und einigen 
Stücken aus Silber. Enthalten sind u.a. Dänemark, Finnland, Norwegen und Schweden. (K) VZ/ss/s 80,- 

Ost-Europa

2542 1743-1981 (ca.), Sammlung in einem Münzturm mit u.a. Polen sowie viel Alt-Rußland und 
Sowjetunion. Enthalten sind neben diversen alten Umlaufmünzen auch etliche Stücke aus 
Silber. (K) VZ/ss/s 200,- 

West-Europa

2543 1792-1977 (ca.), Sammlung in 2 Alben mit diversen Umlaufmünzen sowie einigen Stücken aus 
Silber. Enthalten sind u.a. Belgien, Frankreich, Griechenland und Schweiz. (K) VZ/ss/s 100,- 

2544 1965-1970, Partie mit zwei 1 Crown-Münzen ”Churchill” von Großbritannien von 1965 und einer 
10 Gulden-Münze der Niederlande aus 720er Silber von 1970. (T) ss 20,- 

Finnland - Anlagegold

2545 ▲ 2005, 20 Euro-Sonderprägung ”10. Leichtathletik-Weltmeisterschaft in Helsinki” aus 900er 
Gold in Stempelglanzerhaltung. Das Feingewicht beträgt etwa 1,55 Gramm Gold. (T) st 70,- 
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P 2546 ▲ 2010, 100 Euro-Sonderprägung ”150 Jahre Finnische Währung” aus 917er Gold in 
Stempelglanzerhaltung. Das Feingewicht beträgt ca. 5,18 Gramm Gold. (T) st 230,- 

P 2547 ▲ 2011, 100 Euro-Sonderprägung ”Schwan im Flug” aus 917er Gold in Stempelglanzerhaltung. 
Das Feingewicht beträgt ca. 5,18 Gramm Gold. (T) st 230,- 

Finnland

2548 1999-2012, Sammlung der Euromünzen in einem Album mit u.a. vielen 5, 10 und 20 Euro-
Sonderprägungen sowie einigen Umlaufmünzen. Die Valuta beträt etwa 380,- Euro. (A) VZ/st 380,- 

Frankreich - Anlagegold

P 2549 ▲ 1811, Napoleon 40 Francs aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht ist 
ca. 11,5 Gramm Gold. Das Gesammtgewicht der Münze ist durch Abnutzung um etwa 0,1 
Gramm geschrumpf. (T) ss 520,- 

Großbritannien

2550 1797-1983, Sammlung in einer Münzkiste mit diversen alten Umlaufmünzen sowie etlichen 
Stücken aus Silber wie z.B. 1/2 Crown-Stücken. (K) VZ/ss/s 120,- 

Lettland

2551 1922-2018, Sammlung in einem Album mit u.a. vielen Umlaufmünzen ab 2. Unabhängigkeit bis 
zur Eurozeit, einigen Sonderprägungen und etwas vor 1939. (A) ss/VZ 70,- 

Monaco

2552 2006, Kursmünzensatz von 1 Cent bis 2 Euro in Polierter Platte im dazugehörigem Originaletui 
mit Echtheitszertifikat. (K) PP 150,- 

Los 2546 Los 2547 Los 2549

Los 2553 Los 2554

Österreich

P 2553 1915, Nachprägung einer 20 Kronen-Münze aus 900er Gold in sehr schöner fast vorzüglicher 
Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 6,10 Gramm Gold. (T) ss/VZ 270,- 

P 2554 1915, Nachprägung einer 20 Kronen-Münze aus 900er Gold in sehr schöner fast vorzüglicher 
Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 6,10 Gramm Gold. (T) ss/VZ 270,- 
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Los 2555 Los 2556

P 2555 1915, Nachprägung einer 100 Kronen-Münze aus 900er Gold in vorzüglicher Erhaltung. 
Das Feingewicht ist ca. 30,49 Gramm Gold. (T) VZ 1.400,- 

P 2556 1915, Nachprägung einer 100 Kronen-Münze aus 900er Gold in vorzüglicher Erhaltung. 
Das Feingewicht ist ca. 30,49 Gramm Gold. (T) VZ 1.400,- 

P 2557 1915, Nachprägung einer 100 Kronen-Münze aus 900er Gold in vorzüglicher Erhaltung. 
Das Feingewicht beträgt ca. 30,49 Gramm Gold. (T) VZ 1.400,- 

Los 2557

Los 2558

P 2558 1915, Nachprägung einer 4 Dukaten-Münze aus 986er Gold in vorzüglicher Erhaltung. Das 
Feingewicht beträgt ca. 13,76 Gramm Gold. (T) VZ 620,- 

2559 1955-1977, Sammlung diverser Silbersonderprägungen in einem Album mit 26 Stück der 25 
Schilling-Sonderprägungen aus 800er Silber, 42 Stück der 50 Schilling-Sonderprägungen 
aus 900er oder 640er Silber und 11 Stück der 100 Schilling-Sonderprägungen aus 640er 
Silber. Die Erhaltung ist überwiegend vorzüglich. Die Valuta ist 3.850,- Österreichische 
Schilling. (A) VZ 500,- 

2560 1863-1982, Sammlung in einem Album mit u.a. diversen Silber-Sonderprägungen, 3 
Nachprägungen eines Maria Theresia-Talers von 1780 und einigen modernen Umlaufmünzen. 
Der Hauptwert liegt nach 1945. (A) ss/VZ 120,- 
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2561 1991-1999, Partie von zehn 100 Schilling-Sonderprägungen aus 900er Silber jeweils in Polierter 
Platte und je im Originaletui mit Echtheitszertifikat. (K) PP 100,- 

2562 1761-1974, Partie von diversen Umlaufmünzen, darunter u.a. viele Münzen aus dem Kaiserreich 
und einige Stücke aus Silber. (K) VZ/ss/s 40,- 

Österreich

2563 2003-2012, Partie mit u.a. fünf 20 Euro-Sonderprägungen aus 900er Silber je in Polierter 
Platte,, fünf 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber je in Polierter Platte, zwei 10 
Euro- Sonderprägungen aus 925er Silber in Stempelglanzerhaltung, dreizehn 5 Euro-
Sonderprägungen aus 800er Silber in Stempelglanzerhaltung und 4 Kursmünzensätze in 
Stempelglanzerhaltung. Die Valuta beträgt über 295,- Euro. (K) PP/st/VZ 350,- 

San Marino

2564 2004-2007, Partie von drei 2 Euro-Kursgedenkmünzen in Stempelglanzerhaltung je im 
Originalverkaufsfolder mit Borghesi (2004), Jahr der Physik (2005) und Garibaldi (2007). (K) st 70,- 

Schweiz

2565 1882-2008, Sammlung in einem Album mit u.a. diversen modernen Sonderprägungen und 
einigen Umlaufmünzen. Die Valuta beträgt etwa 170,- Schweizer Franken. (A) ss/VZ 130,- 

Sowjetunion

2566 1977-1980, Partie von diversen 5 und 10 Rubel-Sonderprägungen aus 900er Silber in Polierter 
Platte zu den Olympischen Spielen in Moskau in 2 dazugehörigen Münzkassetten. Zusätzlich 
sind noch 2 Etuis mit 1 Rubel-Sonderprägungen in Stempelglanzerhaltung zu demselben Anlaß 
enthalten. (K) PP/st 200,- 

2567 1806-2000, Sammlung in einem Album mit Sowjetunion sowie etwas Alt- und Neu-Rußland. 
Enthalten sind u.a. diverse Sonderprägungen, etliche Umlaufmünzen und einige Silbermünzen. 
Die Erhaltung ist überwiegend vorzüglich. (A) VZ/ss 120,- 

Vatikan

2568 2004-2007, Partie mit den Kursmünzensätzen von 2005 (mit gestoßener rechter unterer Ecke) 
und 2007 sowie je einer 2 Euro Kursgedenkmünze von 2004, 2005 (Köln), 2006 und 2007 
jeweils im Originalverkaufsfolder. Die Erhaltung ist jeweils Stempelglanz. (K) st 200,- 

Deutschland

2569 1890/1969 ca. Deutsches Reich u. BRD Partie meist an Kleinmünzen in 2 Alben, dabei ein guter 
Anteil an DM-Nominale. Günstig! (A2) 120,- 

2570 DEUTSCHES REICH; 1874-1942, Sammlung in 2 Alben mit u.a. diversen Kleinmünzen vom 
Kaiserreich, der Weimarer Republik und dem 3. Reich. Des Weiteren sind einige Silbermünzen 
des Deutschen Reiches und Notmünzen von Westfalen enthalten. (K) VZ/ss/s 100,- 

2571 1727-2002, Partie von diversen Umlaufmünzen in einem Album und in einer Schachtel mit u.a. 
Deutschem Reich, Deutsch-Ostafrika, Bund und DDR. (K) 100,- 

2572 1849-1943 (ca.), Sammlung in 2 Alben mit u.a. Kleinmünzen vom Kaiserreich, der Weimarer 
Republik und dem 3. Reich. Zusätzlich sind noch einige Silbermünzen wie z.B. 5 Mark ”Luther” 
von 1933 enthalten. (K) ss/VZ 60,- 

2573 1812-1991, Sammlung in 2 Münzkoffern mit u.a. Deutschem Reich, diversen deutschen 
Notmünzen, Bund und DDR. Des Weiteren sind noch einige Banknoten des Deutschen Reiches 
enthalten. (K2) 60,- 

2574 1843-1976, Partie mit u.a. Kleinmünzen des Deutschen Reiches, einigen Silbermünzen des 
3. Reiches und diversen modernen Medaillen. Zusätzlich sind noch etwa 120 Banknoten 
enthalten, darunter viel Inflazeit und etwas norddeutsches Notgeld. (K) 40,- 

2575 1874-1990, Partie mit u.a. diversen Umlaufmünzen von Bund und DDR, verschiedenen 
modernen deutschen Medaillen, 7 DDR-Banknoten und einige ausländischen Münzen. Der 
Hauptwert liegt nach 1948. (K) 30,- 



 323

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Münzen

Los 2584

Altdeutschland und RDR 1800 - 1871

2576 1621-1860 (ca.), Partie mit etlichen Kleinmünzen und einigen Silbermünzen von vielen 
verschiedenen Altdeutschen Staaten. Die Erhaltung ist schön bis sehr schön. (K) ss/s 200,- 

Hamburg

2577 1553-1923, Partie mit diversen Kleinmünzen aus den Jahren 1553 bis 1855 in schöner bis sehr 
schöner Erhaltung, darunter etliche aus Silber. Des Weiteren sind noch einige Hamburger 
Notmünzen von 1923 in sehr schöner bis vorzüglicher Erhaltung enthalten. (K) ss/s/VZ 100,- 

Preußen

2578 1793-1871, Partie von 6 Talerstücken aus Silber in schöner bis sehr schöner Erhaltung. Enthalten 
sind je ein Talern von 1793 und 1799, ein Mansfelder Taler von 1834, 2 Krönungstaler von 1861 
und ein Siegestaler von 1871. (K) ss/s 40,- 

Sachsen

2579 1763-1764, Partie von vier 1/12 Thaler-Stücken aus 437er Silber in sehr schöner Erhaltung. 
Enthalten sind 1763 mit Münzzeichen ”EDC” und ”FWoF” sowie 1764 mit Münzzeichen ”EDC” 
und ”JFoF”. (T) ss 30,- 

Umlaufmünzen 1 Pf. - 1 Mark

2580 1873-1915, Sammlung von 97 Stück der 1 Mark-Stücke aus 900er Silber in einem Album mit 
u.a. 1873 D in schöner bis sehr schöner Erhaltung, 1882 J in sehr schöner Erhaltung, 1886 G in 
schöner bis sehr schöner Erhaltung, 1892 G in sehr schöner Erhaltung, 1893 E in sehr schöner 
Erhaltung und 1911 G in vorzüglicher Erhaltung. Eine Auflistung liegt bei und ist auf unserer 
Internetseite abgebildet. (A) VZ/ss/s 400,- 

Umlaufmünzen 2 Mark bis 5 Mark

2581 1874-1914, Sammlung der 2, 3 und 5 Mark-Stücke aus 900er Silber in 2 Alben mit u.a. Baden, 
Bayern, Preußen und Württemberg. (A2) ss/VZ 300,- 

2582 1875-1913, Sammlung der Münzen aus 900er Silber in einer Holzmünzkassette, darunter Baden, 
Bayern, Preußen, Sachsen und Württemberg . Enthalten sind 11 Stück der 5 Mark-Stücke, 10 
Stück der 3 Mark-Stücke und 11 Stück der 2 Mark-Stücke. (K) VZ/ss/s 220,- 

2583 1876-1913, Partie von 6 Kursmünzen aus 900er Silber mit einem 2 Mark-Stück, drei 3 Mark-
Stücken und zwei 5 Mark-Stücken. Die Erhaltung ist von schön bis vorzüglich. An besseren 
Stücken sind u.a. Baden 5 Mark Friedrich I. mit Lorbeerzweig von 1902 und Lübeck 3 Mark von 
1913 enthalten. (K) VZ/ss/s 60,- 

Baden - Anlagegold

P 2584 ▲ 1913, ”Friedrich II.” 20 Mark aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 
7,16 Gramm Gold. (T) ss 320,- 

Bayern

2585 1877, Nachprägung bzw. Fälschung eines 5 Mark-Stückes aus Gold in vorzüglicher Erhaltung 
(fast schon Stempelglanz). (T) VZ/st 40,- 

Bayern

2586 1907-1913, Partie von drei 3 Mark-Stücken und zwei 5 Mark-Stücken jeweils aus 900er Silber 
und je in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 60,- 
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Hamburg

2587 1876-1911, Partie von 7 Kursmünzen aus 900er Silber mit zwei 5 Mark-Stücken, vier 3 Mark-
Stücken und einem 2 Mark-Stück. Die Erhaltung ist von schön bis vorzüglich. (K) VZ/ss/s 80,- 

2588 1876-1911, Partie der Münzen aus 900er Silber mit drei 5 Mark-Stücken, fünf 3 Mark-Stücken 
und zwei 2 Mark-Stücken. Die Erhaltung ist sehr schön oder vorzüglich. (K) VZ/ss 70,- 

Preußen - Anlagegold

P 2589 ▲ 1872, ”Wilhelm I.” 20 Mark aus 900er Gold in vorzüglicher Erhaltung aus der Prägestätte ”A”. 
Das Feingewicht ist ca. 7,16 Gramm Gold. (T) VZ 320,- 

P 2590 ▲ 1873, ”Wilhelm I.” 10 Mark aus 900er Gold in sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung aus der 
Prägestätte ”A”. Das Feingewicht ist ca. 3,58 Gramm Gold. (T) ss/VZ 160,- 

P 2591 ▲ 1873, ”Wilhelm I.” 20 Mark aus 900er Gold in sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung aus der 
Prägestätte ”C”. Das Feingewicht ist ca. 7,16 Gramm Gold, (T) ss/VZ 320,- 

Los 2589 Los 2590 Los 2591

P 2592 ▲ 1875, ”Wilhelm I.” 10 Mark aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung aus der Prägestätte ”A”. 
Das Feingewicht ist ca. 3,58 Gramm Gold. (T) ss 160,- 

P 2593 ▲ 1875, ”Wilhelm I.” 20 Mark aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 
7,16 Gramm Gold. (T) ss 320,- 

P 2594 ▲ 1888, ”Friedrich III.” 10 Mark aus 900er Gold in sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung. Das 
Feingewicht ist ca. 3,58 Gramm Gold. (T) ss/VZ 160,- 

Los 2592 Los 2593 Los 2594

P 2595 ▲ 1888, ”Friedrich III.” 20 Mark aus 900er Gold in sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung. Das 
Feingewicht ist ca. 7,16 Gramm Gold. (T) ss/VZ 320,- 

P 2596 ▲ 1888, ”Wilhelm II.” 20 Mark aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 
7,16 Gramm Gold. (T) ss 320,- 

P 2597 ▲ 1893, ”Wilhelm II.” 10 Mark aus 900er Gold in sehr schöner Erhaltung. Das Feingewicht ist ca. 
3,58 Gramm Gold. (T) ss 160,- 

Los 2595 Los 2596 Los 2597
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Preußen

2598 1876-1914, Partie von etlichen Kursmünzen aus 900er Silber mit neun 5 Mark-Stücken, neun 
3 Mark-Stücken und fünf 2 Mark-Stücken. Die Erhaltung ist überwiegend sehr schön. An 
besseren Stücken ist u.a. 5 Mark Friedrich III. von 1888 enthalten. (K) ss/VZ/s 250,- 

Württemberg

2599 1876-1911, Partie von 5 Kursmünzen aus 900er Silber mit vier 3 Mark Stücken in sehr schöner 
Erhaltung und einem 5 Mark-Stück in schöner Erhaltung. (T) ss/s 50,- 

Weimarer Republik

2600 1925-1932, Partie von 11 Sonderprägungen mit u.a. 5 Mark ”Rheinlande” von 1925, 3 Mark 
”Lübeck” von 1926, 3 Mark ”Bremerhaven” von 1927 und 3 Mark ”Goethe” von 1932. (K) ss/VZ 200,- 

2601 1925-1928, Partie von 3 Gedenkmünzen aus 500er Silber mit 5 Mark Rheinland von 1925 aus der 
Prägestätte J, 3 Mark Nordhausen von 1927 und 3 Mark Naumburg von 1928. Die Erhaltung ist 
jeweils sehr schön. (T) ss 120,- 

Drittes Reich

2602 1934, 2 und 5 Reichsmark-Silber-Sonderprägung ”Schiller” (Jaeger Nr. 358 und 359) jeweils in 
sehr schöner Erhaltung. (T) ss 60,- 

DDR

2603 1979-1990, Partie mit 10 Kursmünzensätzen in Stempelglanzerhaltung mit 1979 (2 Stück), 1980 
bis 1983 komplett und 1987 bis 1990 komplett. Zusätzlich ist noch der Kursmünzensatz von 
1988 in Polierter Platte enthalten. (K) st/PP 250,- 

2604 1971-1990, Partie mit 19 Stück der 5 Mark-Sonderprägungen, 19 Stück der 10 Mark-
Sonderprägugen und 23 Stück der 20 Mark-Sonderprägungen. An besseren Stücken sind u.a. 
20 Mark ”Bebel” von 1973 und 10 Mark ”gegenseitige Wirtschaftshilfe” von 1989 enthalten. Die 
Erhaltung ist sehr schön bis vorzüglich. (K) ss/VZ 60,- 

2605 1948-1975, Partie mit diversen 5, 10 und 20 Mark Sonderprägungen sowie einigen 
Umlaufmünzen. Die Erhaltung ist sehr schön bis vorzüglich. (K) VZ/ss 30,- 

Los 2606 Los 2607

Bundesrepublik Deutschland 1948-2001 - Anlagegold

P 2606 ▲ 2001, 1 DM aus 999,9er Gold in Stempelglanzerhaltung aus der Prägestätte ”A”. Das 
Feingewicht ist ca. 12 Gramm Gold. (T) st 540,- 

Deutschland - Anlagegold

P 2607 ▲ 2002, 100 Euro-Sonderprägung ”Einführung des Euro” aus 999,9er Gold in 
Stempelglanzerhaltung aus der Prägestätte ”G”. Das Feingewicht ist ca. 15,55 Gramm 
Gold. (T) st 700,- 
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Münzen

P 2608 ▲ 2003, 100 Euro-Sonderprägung ”Quedlinburg” aus 999,9er Gold in Stempelglanzerhaltung 
aus der Prägestätte ”G” im Originaletui (ohne Zertifikat). Das Feingewicht ist ca. 15,55 
Gramm Gold. (K) st 700,- 

P 2609 ▲ 2005, 100 Euro-Sonderprägung ”Fußball-WM 2006” aus 999,9er Gold in 
Stempelglanzerhaltung aus der Prägestätte ”G” im Originaletui (ohne Zertifikat). Das 
Feingewicht ist ca. 15,55 Gramm Gold. (K) st 700,- 

Los 2608 Los 2609

P 2610 ▲ 2009, 100 Euro-Sonderprägung ”Trier” aus 999,9er Gold in Stempelglanzerhaltung aus 
der Prägestätte ”G” im Originaletui (ohne Zertifikat). Das Feingewicht ist ca. 15,5 Gramm 
Gold. (K) st 700,- 

P 2611 ▲ 2012, 100 Euro-Sonderprägung ”Dom zu Aachen” aus 999,9er Gold in 
Stempelglanzerhaltung aus der Prägestätte ”G” im Originaletui (ohne Zertifikat). Das 
Feingewicht ist ca. 15,5 Gramm Gold. (K) st 700,- 

Los 2610 Los 2611

P 2612 ▲ 2013, 100 Euro-Sonderprägung ”Gartenreich Dessau-Wörlitz” aus 999,9er Gold in 
Stempelglanzerhaltung aus der Prägestätte ”G” im Originaletui (ohne Zertifikat). Das 
Feingewicht ist etwa 15,5 Gramm Gold. (K) st 700,- 

P 2613 ▲ 2018, 100 Euro-Sonderprägung ”Augustusburg und Falkenlust” aus 999,9er Gold in 
Stempelglanzerhaltung aus der Prägestätte ”G”. Das Feingewicht ist ca. 15,55 Gramm 
Gold. (T) st 700,- 

Los 2612 Los 2613
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Münzen

Los 2614 Los 2615

Los 2616

P 2614 ▲ 2019, 100 Euro-Sonderprägung ”DOM zu Speyer” aus 999,9er Gold in 
Stempelglanzerhaltung aus der Prägestätte G”. Das Feingewicht ist ca. 15,55 Gramm 
Gold. (T) st 700,- 

P 2615 ▲ 2020, 100 Euro-Sonderprägung ”Einigkeit” aus 999,9er Gold in Stempelglanzerhaltung 
aus der Prägestätte ”G”. Das Feingewicht ist ca. 15,55 Gramm Gold. (T) st 700,- 

P 2616 ▲ 2021, 100 Euro-Sonderprägung ”Recht” aus 999,9er Gold in Stempelglanzerhaltung aus 
der Prägestätte ”G”. Das Feingewicht ist ca. 15,55 Gramm Gold. (T) st 700,- 

Bundesrepublik Deutschland 1948-2001

2617 2002-2015, Sammlung von 505 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen auf einigen Tablos, 
darunter u.a. sehr viele Stücke aus Silber. Es sind immer alle 5 Prägestätten gesammelt 
worden. Die Erhaltung ist vorzüglich bis Stempelglanz. (K2) st/VZ 5.000,- 

2618 2015-2021, Sammlung von 145 Stück der 20 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber und 
5 Stück der 25 Euro-Sonderprägungen aus 999er Silber. Es sind immer alle 5 Prägestätten 
gesammelt worden. Die Erhaltung ist vorzüglich bis Stempelglanz. Die Valuta beträgt 
3.025,- Euro. (K) st/VZ 3.000,- 

2619 2005-2020, Sammlung in einem Münzkoffer mit 37 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen, 
27 Stück der 20 Euro-Sonderprägungen, 2 Stück der 25 Euro-Sonderprägungen sowie 
einigen 5 und 10 Euro-Stücken mit Polymerringen. Die Erhaltung ist Stempelglanz oder 
Polierte Platte. Die Valuta beträgt 1.050,- Euro. (K) PP/st 1.000,- 

2620 1972-2001, Sammlung von 209 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er oder 925er 
Silber auf einigen Tablos. Es wurden meist die verschiedenen Prägestätten gesammelt. 
Die Erhaltung ist überwiegend vorzüglich. (K) st/VZ/ss 1.000,- 

2621 1952-1957, Partie der ersten vier 5 DM-Sonderprägungen in jeweils sehr schöner Erhaltung 
mit ”Germanischem Museum” (2 Stück), ”Schiller” (6 Stück), ”Markgraf von Baden” (6 
Stück) und ”Eichendorff” (6 Stück). (K) ss 800,- 

2622 1964-1986, Sammlung von 195 Stück der 5 DM-Sonderprägungen ab ”Fichte” auf einigen 
Tablos, darunter u.a. etliche Stücke aus 625er Silber. Die Erhaltung ist sehr schön oder 
vorzüglich. Die Valuta beträgt 975,- DM. (K) ss/VZ 480,- 

2623 1974-2001, Partie von 82 Kursmünzensätzen in Spiegelglanzerhaltung. Die Valuta beträgt etwa 
990,- DM. (K) PP 450,- 

2624 1948-2001, Sammlung der Kursmünzen von 1 Pfennig bis 5 DM auf etlichen Tablos. Die Valuta 
beträgt etwa 840,- DM. (K2) ss/VZ 400,- 
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Münzen

2625 1974-1996, Sammlung der 5 und 10 DM-Sonderprägungen in einem Album. Die Valuta beträgt 
etwa 490,- DM. (A) ss/VZ 240,- 

2626 1972, Sammlung von 48 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber zu den 
Olympischen Spielen 1972 in überwiegend vorzüglicher Erhaltung. (K) VZ 240,- 

2627 1948-1996, Partie in einem Münzkoffer, in einem Album und in einer Schachtel mit diversen 
Umlaufmünzen von 1 Pfennig bis 5 DM sowie einigen 5 und 10 DM-Sonderprägungen. Die 
Valuta beträgt etwa 530,- DM. (K) st/VZ/ss 220,- 

2628 1967-1984, Partie von 56 Stück der 5 DM-Sonderprägungen in überwiegend vorzüglicher 
Erhaltung. (K) VZ 200,- 

2629 1967-1997, Sammlung von Kursmünzensätzen in 3 Alben, darunter 18 Stück in Stempelglanz 
und 23 Stück in Spiegelglanz. Enthalten ist u.a. 1967 G mit nicht magnetischer 2 Pfennig. (K) PP/st 200,- 

2630 1948-1985, Partie mit u.a. etlichen 5 DM-Sonderprägungen, einigen 10 DM-Sonderprägungen 
und diversen Umlaufmünzen. Die Valuta beträgt etwa 410,- DM. (K) VZ/ss 200,- 

2631 2002-2007, Partie mit u.a. den 10 Euro-Gedenkmünzensets von 2003 und 2007 sowie dem 2 
Euro-Gedenkmünzenset von 2007. Die Valuta beträgt über 138,- Euro. (K) PP/st 130,- 

2632 2002, Partie von zwölf 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber jeweils in Polierter Platte. 
Enthalten sind je 6 Stück der ”Übergang zur Währungsunion”- und ”100 Jahre U-Bahn in 
Deutschland”-Sonderprägungen. (K) PP 120,- 

2633 2002-2006, Partie von 11 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber in überwiegend 
vorzüglicher Erhaltung. (K) VZ 100,- 

2634 2003-2007, Partie von 19 Kursmünzensätzen in Spiegelglanzerhaltung. Enthalten sind 2003 
A, F, G und J, 2004 A, D, F, G und J, 2006 A, D, F, G und J sowie 2007 A, D, F, G und J. Die Valuta 
beträgt über 93,- Euro. (K) PP 90,- 

2635 1998-2000, Partie von vier 10 DM-Sonderprägungs-Gedenkmünzsätzen in 
Spiegelglanzerhaltung mit je allen 5 Prägestätten. (K) PP 90,- 

2636 1948-1996, Sammlung der Umlaufmünzen von 1 Pfennig bis 1 DM in 6 Sammelalben, welche 
nach Jahren und Prägestätten sotiert sind. Die Erhaltung ist von schön bis vorzüglich. Die 
Valuta beträgt etwa 230,- DM. (K) VZ/ss/s 90,- 

2637 1974, Partie mit je einem Kursmünzensatz der Prägestätten D, F, G und J in jeweils 
Stempelglanzerhaltung. (K) st 70,- 

2638 1997-2000, Partie von 12 Kursmünzensätzen in Stempelglanzerhaltung. Die Valuta beträgt 
etwa 152,- DM. (K) st 70,- 

Danzig

P 2639 1932, 2 Gulden aus 500er Silber (Jaeger Nr. D 16) in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 80,- 

P 2640 1932, 5 Gulden-Kursmünze (Jaeger-Nr. D 17) aus 500er Silber in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 200,- 

Los 2639 Los 2640
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Münzen - Medaillen

P 2641 1935, 5 Gulden-Kursmünze (Jaeger-Nr. D 19) in sehr schöner Erhaltung. Die Auflage betrug nur 
800.000 Stück. (T) ss 100,- 

2642 1920-1932, kleine Sammlung in einem Album mit u.a. 2 Gulden von 1923, 5 Gulden von 1923, 
einigen Silbermünzen und diversen Kleinmünzen. (A) ss 130,- 

Los 2641

Los 2643 Los 2644

Medaillen alle Welt

P 2643 NIEDERLANDE; 1966, Medaille aus 900er Gold zur Hochzeit von Prinzessin Beatrix der 
Niederlande mit Claus von Amsberg am 10. März 1966 in Stempelglanzerhaltung. Das 
Gesammtgewicht ist etwa 50,1 Gramm. Das Feingewicht ist ca. 45,09 Gramm Gold. (T) st 2.000,- 

P 2644 NIEDERLANDE; 1966, Medaille aus 900er Gold zur Hochzeit von Prinzessin Beatrix 
der Niederlande mit Claus von Amsberg am 10.03.1966 in sehr schöner Erhaltung. Das 
Gesammtgewicht ist etwa 17,4 Gramm. Das Feingewicht ist ca. 15,66 Gramm Gold. (T) ss 700,- 

P 2645 NIEDERLANDE; 1966, Medaille aus 900er Gold zur Hochzeit von Prinzessin Beatrix der 
Niederlande mit Claus von Amsberg am 10. März 1966 in vorzüglicher Erhaltung. Das 
Gesammtgewicht ist etwa 15,2 Gramm. Das Feingewicht ist ca. 13,68 Gramm Gold. (T) VZ 620,- 

P 2646 NIEDERLANDE; 1967, Medaille aus Gold mit 3 eingelassenen Steinen zur Geburt von 
Prinz Willem-Alexander der Niederlande am 27. April 1967 in sehr schöner Erhaltung. Das 
Gesammtgewicht ist ca. 15,4 Gramm. (T) ss 560,- 

Los 2645 Los 2646
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Medaillen

P 2647 NIEDERLANDE; 1969, Medaille aus Gold in vorzüglicher Erhaltung mit dem Text 
”VERENIGUNG VAN UNILEVER SCHERPSCHUTTERS” auf der einen Seite und dem Text 
”Uitreiking Harold Hartog Trofee 3 Mei 1969” auf der anderen Seite. Auf dem Rand ist das 
Wort ”GOUD” (deutsch: Gold) eingeprägt. Das Gesammtgewicht ist etwa 16,9 Gramm. 
(T) VZ 610,- 

2648 200 JAHRE FRANZÖSISCHE REVOLUTION; 1989, Sammlung von 25 verschiedenen Medaillen 
in Polierter Platte aus 925er Silber im dazugehörigem Sammlungsetui. Die Auflage pro Stück 
beträgt nur 9.000 Exemplare. (K) PP 350,- 

2649 SPORT; 1975-2001 (ca.), Partie von etlichen Lauf- und Marathon-Teilnehmermedaillen aus 
Deutschland und aus aller Welt. Des Weiteren sind noch einige Aufnäher und Anstecknadeln 
derselben Veranstaltungen enthalten. (K) 60,- 

2650 Partie von alten und modernen Medaillen aus aller Welt in einem Album, darunter u.a. viel 
Deutschland und Großbritannien. (K) 70,- 

Medaillen Deutschland

2651 MEISSNER PORZELLAN; 1991-1999, Sammlung von 20 verschiedenen sogenannten ”Meissen-
Thalern” aus Meissner Porzellan in 2 dazugehörigen Sammlungsetuis. (K) 60,- 

Los 2647

Los 2652

Medaillen Deutschland - Personen

P 2652 ELISABETH II.; 1965, Medaille aus 900er Gold zum Staatsbesuch in vorzüglicher Erhaltung 
(fast schon Stempelglanz). Auf der einen Seite ist das Kopfbild von Königin Elisabeth II. 
und auf der anderen Seite ist der Text ”ZUR ERINNERUNG AN DEN STAATSBESUCH MAI 
1965”. Das Gesammtgewicht ist ca. 69,5 Gramm. Das Feingewicht ist etwa 62,55 Gramm 
Gold. (T) VZ/st 2.800,- 
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Medaillen - Orden & Ehrenzeichen

P 2653 ELISABETH II.; 1965, Medaille aus 900er Gold zum Staatsbesuch in vorzüglicher Erhaltung 
(fast schon Stempelglanz). Auf der einen Seite ist das Kopfbild von Königin Elisabeth II. 
und auf der anderen Seite ist der Text ”ZUR ERINNERUNG AN DEN STAATSBESUCH MAI 
1965”. Das Gesammtgewicht ist etwa 17,5 Gramm. Das Feingewicht ist ca. 15,75 Gramm 
Gold. (T) VZ/st 710,- 

2654 DIE ÄRA ADENAUER; 1976, Sammlung von 10 verschiedenen Medaillen aus 925er Silber in 
Polierter Platte von der Firma Franklin Mint zum 100. Geburtstag Adenauers im dazugehörigen 
Rahmen mit Echtheitszeugnis. (K) PP 150,- 

2655 BERÜHMTE PERSÖNLICHKEITEN; Partie von 6 verschiedenen Medaillen aus 999er Silber 
in Stempelglanzerhaltung aus dem Atelier Helmut König. Auf den Medaillen ist jeweils eine 
Person aus der deutschen Geschichte abgebildet wie z.B. Theodor Fontane oder Alexander von 
Humbolt. (K) st 70,- 

Medaillen Deutschland - Geographisch

P 2656 HAMBURG;1978, Medaille aus 999er Gold in vorzüglicher Erhaltung mit Text ”300 Jahre 
Oper in Hamburg 1678-1978” auf der einen Seite und Abbildung einer historischen 
Landkarte der Hamburger Innenstadt auf der anderen Seite. Das Gesammtgewicht ist 
etwa 55,7 Gramm. Das Feingewicht beträgt ca. 55,64 Gramm Gold. (T) VZ 2.500,- 

Los 2653 Los 2656

P 2657 SAAR; 1957, Medaille aus 980er Gold zur Rückkehr der Saar am 1. Januar 1957 in 
Stempelglanzerhaltung. Das Gesammtgewicht ist etwa 34,9 Gramm. Das Feingewicht ist 
ca. 34,2 Gramm Gold. (T) st 1.550,- 

Orden & Ehrenzeichen

2658 DEUTSCHLAND; 1914-1980 (ca.), Partie mit u.a. 2 verschiedenen ”Verwundetenabzeichen” 
(Nimmergut-Nr. 3293 und 3293/1), einem ”Infanterie-Sturmabzeichen” (Nimmergut-Nr. 3890), 
einer sogenannten ”Hundemarke”, 2 ”Ehrenzeichen für Verdienste im Feuerlöschwesen” mit 
den Zahlen ”40” bzw. ”50” und einigen Anstecknadeln. (K) 50,- 

Los 2657
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Orden & Ehrenzeichen

2659 PREUSSEN; ”Eisernes Kreuz 1. Klasse” Ausgabe 1914 in gewölbter Form (Nimmergut-Nr. 1908) 
in guter Erhaltung. (K) 40,- 

2660 DEUTSCHES REICH; Militärgürtelschnalle mit Monogramm ”W II” (Wilhelm II.) mit leichten 
Gebrauchsspuren. Der Durchmesser ist ca. 4,7 cm. (T) 30,- 

P 2661 DEUTSCHES REICH/ÖSTERREICH; Ordensspange mit 5 deutschen Orden mit ”Eisernem Kreuz 
2. Klasse” Ausgabe 1914 (Nimmergut-Nr. 1909), ”Kriegsverdienstkreuz 2. Klasse” (Nimmergut-
Nr. 3835), ”Winterschlachtmedaille” (Nimmergut-Nr. 3850), ”Ehrenkreuz des 1. Weltkrieges” 
(Nimmergut-Nr.3803/1) und ”Dienstauszeichnung 2. Stufe” (Nimmergut-Nr. 3524). Des 
Weiteren sind noch die österreichische ”Erinnerungsmedaille für Weltkriegsteilnehmer” und 
die ungarische ”Weltkrieg-Erinnerungsmedaille” an der Spange. (K) 80,- 

P 2662 3. REICH; ”Polizei-Dienstauszeichnung” in der 3. Stufe für 8 Jahre Dienst (Nimmergut Nr. 3528) 
aus versilbertem Buntmetall am blauem Band anbei Expertise J. Kalies, guter Zustand. (M) 200,- 

P 2663 3. REICH; 1938-1943, ”RAD-Dienstauszeichnung” in der 3. Stufe für 12 Jahre treue 
Dienstleistungen (Nimmergut Nr. 3532) aus versilbertem Aluminium am blauem Band anbei 
Expertise J. Kalies, guter Zustand. (M) 300,- 

Los 2662 Los 2663

Los 2661
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Orden & Ehrenzeichen

P 2664 3. REICH; 1936-1937, ”Olympia-Erinnerungsmedaille 1936” (Nimmergut Nr. 3573) aus 
versilbertem Eisen, mit Band und im Originaletui mit einigen leichten Stockflecken anbei 
Expertise J. Kalies. (K) 500,- 

P 2665 3. RECH; 1942-1945, ”DRL-Versehrten-Sportabzeichen” (Nimmergut Nr. 3586) aus Buntmetall 
mit rückseitigem Hersteller ”WERNSTEIN JENA” anbei Expertise J. Kalies, sehr guter leicht 
getragener Zustand. (M) 300,- 

Los 2664 Los 2665

P 2666 3.REICH; ”Ehrenzeichen der Technischen Nothilfe” emaliert, mit der Jahreszahl ”1921” 
(Nimmergut-Nr. 3794) und mit rückseitiger Nr. ”3443”. Die Erhaltung ist, bis auf einen Kratzer 
auf dem unteren linken schwarzen Haken, gut. (K) 150,- 

P 2667 3.REICH; ”Wiederholungsspange zum Eisernem Kreuz 1. Klasse” in der 2.Form (Nimmergut-Nr. 
3823/1) in guter Erhaltung im dazugehörigem Originaletui. (K) 80,- 

Los 2666 Los 2667
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Orden & Ehrenzeichen - Banknoten

2668 3.REICH; ”Wiederholungsspange zum Eisernem Kreuz 2. Klasse” in der 2. Form (Nimmergut-
Nr. 3825/1) aus Kriegsmetall in guter Erhaltung. (T) 40,- 

Los 2669 Los 2671

P 2669 3. REICH; 1936-1940, ”Verwundetenabzeichen in Silber” in der 1. Form (Nimmergut Nr. 3843/2) 
aus versilbertem Buntmetall anbei Expertise J. Kalies, sehr guter kaum getragener Zustand. (M) 350,- 

2670 3. REICH; Ordensspange mit der ”Dienstauszeichnung 3. Klasse für 12 Dienstjahre” (Nimmergut 
Nr. 3854) und der ”Dienstauszeichnung 4. Klasse für 4 Dienstjahre” (Nimmergut Nr. 3855). (T) 40,- 

P 2671 3. REICH; 1940-1945, ”Minensucher-Kriegsabzeichen” (Nimmergut Nr. 3923) aus Buntmetall 
anbei Expertise J. Kalies, sehr guter getragener Zustand. (M) 300,- 

2672 3.REICH; 1933-1935, 2 Blechanstecknadeln davon eine mit Text ”3 JAHRE.HITLER.JUGEND/
RENDSBURG/23.24.9.1933” in sehr guter Erhaltung und eine mit Text ”TAG DER ARBEIT 1935” 
mit einigen leichten Kratzern. (T) 30,- 

2673 DDR; 1954-1988 (ca.), Partie von etlichen Orden und Ehrenzeichen (meist noch in den 
Originaletuis), darunter u.a. ”bewaffnete Organe des MdI”, ”Ministerium für Staatssicherheit” 
und ”Volkspolizei”. Des Weiteren sind noch die dazugehörigen Verleihungsurkunden, 2 
verschiedene Epaulettensätze, diverse Ausweise und eine DDR-Fahne enthalten. (K) 120,- 

2674 FREIMAURER; Freimaurer-Bijou ”Flammender Stern” mit einem ”G” in der Mitte. (T) 20,- 

2675 WHW-ABZEICHEN usw.; Partie mit u.a. verschiedenen WHW-Abzeichen, militärischen 
Abzeichen, diversen Anstecknadeln usw. (S) 30,- 

Alle Welt

2676 1898-1993 (ca.), Partie von etwa 270 Banknoten in 2 Alben und in einer Schachtel mit u.a. 
Deutschem Reich, Ost- und Westeuropa sowie Übersee. (K) 60,- 

2677 1910-2013, kleine Partie von 21 Banknoten mit u.a. Deutschland mit vier 5 DM-Scheinen, einem 
10 DM-Schein und einem 5 Euro-Schein sowie diversen Banknoten aus Übersee. (K) 20,- 

Confederate States

2678 1861-1864, Partie von 11 Banknoten in überwiegend leicht gebrauchter bis gebrauchter 
Erhaltung mit einigen echten und vielen falschen Stücken. (T) 30,- 
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Banknoten

Europa

2679 1908-1997, Partie von über 90 Banknoten mit u.a. Deutschem Reich, Belgien mit einem 1.000 
Franc-Schein, Österreich mit einem 500 Schilling-Schein sowie Schweden mit achtzehn 50 
Kronen-Scheinen und elf 100 Kronen-Scheinen. (K) 200,- 

Norway / Norwegen

P 2680 1942, Banknote zu 500 Kronen von 1942 mit Signatur ”Meldahl Nielsen” in gebrauchter 
Erhaltung mit einer waagerechten und einer senkrechten mittigen Faltung. (M) 1.000,- 

Austria / Österreich

2681 1918-1922, Sammlung von etwa 570 österreichischen Notgeldscheinen in 2 Alben mit u.a. 
sehr vielen Serienscheinen diverser Orte von 1920 sowie einigen Kronenscheinen und 
Notmaßnahmen. Der Hautteil der Scheine ist in kassenfrischer Erhaltung. (A2) 110,- 

Deutschland - Deutsches Reich bis 1945

2682 1898-1945, Sammlung von etwa 150 Banknoten in einem Steckalbum mit u.a. Kaiserreich, 
Inflation, Weimarer Republik, 3. Reich und etwas Alliierte Besatzung. Die Erhaltung ist von 
gebraucht bis kassenfrisch. (A) 250,- 

2683 1898-1944, Sammlung von etwa 400 Banknoten in einem Album und in einer Schachtel mit u.a. 
Kaiserreich, Inflation, Weimarer Republik und 3. Reich. An besseren Stücken sind u.a. 1 Billion 
Mark vom 1.11.1923, 1 Billion Mark vom 5.11.1923, 10 Billionen Mark vom 1.2.1924, 5 Billionen 
Mark vom 15.3.1924, 20 Reichsmark vom 11.10.1924, 1.000 Reichsmark vom 11.10.1924 und 50 
Rentenmark vom 6.7.1934 enthalten. (K) 250,- 

2684 1923-1971, Partie von 16 deutschen Banknoten mit u.a. 50 Milliarden Mark vom 10.10.1923 
(Rosenberg Nr. 117 b) in kassenfrischer Erhaltung, 10 Reichsmark vom 22.1.1929 aus der Serie ”F” 
in kassenfrischer Erhaltung und 5 Reichsmark-Konversionskassenschein von 1934 in minimal 
gebrauchter Erhaltung. (K) 130,- 

2685 1908-1985, Partie mit 13 Banknoten des Deutschen Reiches, 5 Reichskreditkassenscheinen, 2 
DDR-Banknoten, 14 deutschen Notgeldscheinen und einem 20 Kronen-Schein von Deutsch-
Österreich. (K) 20,- 

Bohemia & Moravia / Böhmen & Mähren

2686 1943, 5.000 Kronen-Schein der Tschechoslowakei von 1920 mit rotem Maschinenaufdruck 
”Nationalbank für Böhmen und Mähren in Prag” und ”SPECIMEN”-Lochung in kassenfrischer 
Erhaltung. Rosenberg Nr. 567 d 50,- 

Deutschland - Bank Deutscher Länder + Bundesrepublik Deutschland

2687 1971-2002, Partie mit einem 10 DM-Schein von 1993 und einem 100 Euro-Schein von 2002 
welcher in Plexiglas eingeschweißt ist. Zusätzlich ist noch der letzte DDR-Satz von 5 bis 500 
Mark enthalten. (K) 50,- 

Los 2680
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Banknoten

Deutschland - Nebengebiete Deutsches Reich

2688 Deutsche Besetzung 1. Weltkrieg-Rußland, 1916, 100 Rubel-Darlehenskassenschein der Ostbank 
für Handel und Gewerbe vom 17. April 1916 in gebrauchter Erhaltung (Rosenberg Nr. 463). 40,- 

Deutschland - Konzentrations- und Kriegsgefangenenlager

2689 DIEDENHOFEN; 1942, Partie von 6 verschiedenen Scheinen in kassenfrischer Erhaltung der 
”Röchlingsche Eisen- u. Stahlwerke G.m.b.H. Werk Ebingen Diedenhofen Westmark” vom 
8. Aug. 1942. Enthalten sind 5 und und 10 Pfennig sowie 0,25 und 0,50 Mark auf grauem 
Kartonpapier sowie 10 (Pfennig) und 0,25 Mark auf leicht rosafarbenem Kartonpapier. 80,- 

2690 ZEMUN (Semlin); 1942-1944, Partie von 6 verschiedenen Banknoten aus dem Arbeitslager 
Zemun (Semlin) in Jugoslawien in minimal gebrauchter bis kassenfrischer Erhaltung. Enthalten 
sind die Noten zu 1, 2, 5, 10, 50 und 100 Dinar jeweils mit Lagerstempel und handschriftlicher 
Unterschrift. 80,- 

Deutschland - Briefmarkennotgeld

2691 OPPACH, 1921, Briefmarkenkapselgeld der Firma ”E. L. Kempe & Co. Aktiengesellschaft Oppach 
i./S.” mit einer eingekapselten 10 Pfennig-Briefmarke des Deutschen Reiches (Mi.Nr. 159). (T) 20,- 

Deutschland - Notgeld

2692 1917-1923, umfangreiche Sammlung von etwa 7.300 deutschen Notgeldscheinen aus 
ganz Deutschland in 18 Alben mit u.a. etlichen kompletten Reutergeld-Serien und 
sehr vielen Serienscheinen mit diversen kompletten Serien sowie etwas Kriegs- und 
Inflationsnotgeld. Der überwiegende Teil der Scheine ist in kassenfrischer Erhaltung. (K2) 1.400,- 

2693 1906-1961, Bestand von etwa 3.200 überwiegend Notgeldscheinen in 5 Alben und in einigen 
Schachteln mit u.a. Serienscheinen, Reutergeld, Inflatinsnotgeld, Reichsbahnscheinen, 
Banknoten des Deutschen Reiches, österreichischem Notgeld und ausländischen Banknoten. 
Der Hauptteil sind Serienscheine aus ganz Deutschland. Die Erhaltung ist von stärker gebraucht 
bis kassenfrisch. (K) 400,- 

2694 KRIEGSGEFANGENENLAGER; 1915-1918, Partie von etwa 80 überwiegend deutschen 
Notgeldscheinen von vielen verschiedenen Kriegsgefangenenlagern. Die Erhaltung ist von 
stärker gebraucht bis kassenfrisch. (K) 200,- 

Deutschland - Notgeld - Bayern

2695 1900-1923, Partie von über 80 überwiegend bayrischen Notgeldscheinen mit u.a. 
Firmennotgeld, Inflatinsscheinen der Orte, wertbeständigem Notgeld und einigen bayrische 
Länderbanknoten. (K) 200,- 

2696 ROSENBERG/Oberpfalz; 1922-1923, Partie von 9 Notgeldscheinen der Eisenwerk-Gesellschaft 
Maximilianshütte von 1.000 Mark bis 5 Milliarden Mark. Die Erhaltung ist von stärker gebraucht 
bis kassenfrisch. (T) 50,- 

Deutschland - Notgeld - Sachsen-Anhalt

P 2697 HALLE a. S.; 1916, komplette Serie aller 10 Scheine des Offiziersgefangenenlagers von 5 Pfennig 
bis 100 Mark in gebrauchter Erhaltung (höhere Scheine etwas stärker gebraucht). 20,- 

ex Los 2697
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Banknoten

Deutschland - Notgeld - Thüringen

2698 GREIZ; 1923, Partie von 11 Notgeldscheinen über 1,05 Goldmark des Landkreises Greiz vom 
12. November 1923 jeweils in kassenfrischer Erhaltung. Die Scheine haben fortlaufende 
Kennummern. 40,- 

2699 GREIZ; 1923, Partie von 10 Notgeldscheinen über 2,10 Goldmark des Landkreises Greiz vom 
12. Novemer 1923 in kassenfrischer Erhaltung. Die Scheine haben fortlaufende Kennummern. 40,- 

Los 2700

ex Los 2701

Deutschland - Notgeld - Westfalen

P 2700 CASTROP; Partie der Notgeldscheine zu 1 und 2 Mark der Stadt Castrop vom 10. August 1914 in 
jeweils kassenfrischer Erhaltung. 30,- 

P 2701 DATTELN; 1914, Partie der Notgeldscheine zu 1, 2 und 3 Mark vom Amt Datteln vom 13. August 
1914 jeweils in kassenfrischer Erhaltung. 40,- 

Los 2702

P 2702 OSTERFELD; komplette Serie der 4 Notgeldscheine der Sparkasse der Gemeinde Osterfeld i.W. 
mit jeweils Entwertungslochung in der Mitte. Die Erhaltung ist jeweils kassenfrisch. 50,- 
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Banknoten - Varia

Los 2703 Los 2704

Deutschland - Notgeld - Ehemalige Ostgebiete

P 2703 GROSS-STRELITZ/O.S.; 1914, Gutschein über 50 Pfennig des Magistats von Gross-Strehlitz 
vom 10.August 1914 in leicht gebrauchter Erhaltung. 20,- 

P 2704 LIEBSTADT (Ostpr.), 1914, Notgeldschein der Stadt Liebstadt (Ostpr.) über 1/2 Mark mit 
Magistratsstempel mit Hirsch von rechts kommend. Bis auf die linke obere Ecke, welche leicht 
gefaltet ist, ist der Schein nur leicht gebraucht. 20,- 

2705 WALDENBURG (Schl.); 1914, Partie von jeweils einem Gutschein zu 1, 2, 5 und 10 Mark des 
Niederschlesischen Knappschaftsvereins zu Waldenburg i. Schl., davon 3 in leicht gebrauchter 
Erhaltung. Die 1 Mark ist am Unterrand etwas stärker gebraucht. 20,- 

Varia

2706 FOTOKAMERAS, 1960er Jahre (ca.), umfangreiche Kamera-Sammlung der Marke ZEISS-IKON 
(BRD), dabei 35 Fotokameras, eine Filmkamera und sieben Wechselobjektive. Unterschiedliche 
Erhaltung, nicht auf Funktion überprüft! Einige Kameras ”pars pro toto” auf unserer Webseite 
abgebildet. (K2) 160,- 

2707 FOTOKAMERAS, 1930er-1950er Jahre, elf Balgen-Klappkameras und 15 Boxkameras in 
verschiedenen Größen und von verschiedenen Herstellern, u.a. GEVAERT und ZEISS-IKON. 
Nicht auf Funktion überprüft, bitte besichtigen. Einige Beispiele im Netz abgebildet. (K2) 50,- 

2708 FOTOKAMERAS, 1950er - 1990er Jahre, bunte Zusammenstellung, dabei die Firmen PENTAX, 
MINOLTA, POLAROID, KODAK, außerdem Filter und über 100 Fotomagazine der 1950er und 
1960er Jahre. Nicht auf Funktion überprüft, einige Abbildungen von Kameras und Heften auf 
der Webseite. Bitte besichtigen! (K6) 50,- 

2709 KUNST - CHINA, ”LA CHINE - Les arts et la vie quotidienne d´apres le P. Matthieu Ricci et 
al.”, großformatiger Kunstband mit Darstellungen des täglichen Lebens im China des 16.-18 
Jahrhunderts aus dem Liebhaberverlag Franco Maria Ricci editore, 228 Seiten, nur 4.000 Stück 
gedruckt, farbige Zeichnungen als hochwertige Kunstdrucke jeweils auf Seiten befestigt und 
mit französischsprachigem Kommentar versehen. Seltene, meist vergriffene Ausgabe in guter 
Erhaltung, für den China-Interessenten ausgezeichnetes Studienmaterial. (MS) 50,- 

2710 KUNST - FLORENZ, ”Florence Lost”, zweibändige Ausgabe der 120 Stadtgemälde des bekannten 
italienischen Malers Fabio Borbottoni (1820-1901) aus dem Liebhaberverlag Franco Maria Ricci 
editore, nur wenige tausend Stück gedruckt, Gemälde als hochwertige Kunstdrucke jeweils auf 
Seiten befestigt und mit englischsprachigem Kommentar versehen. Seltene, hochgehandelte 
Ausgabe in guter Erhaltung, Schuber leichte Gebrauchsspuren. (K) 60,- 
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P 2711 KUNST - GEMÄLDE, Fluß- bzw. Moorlandschaft, evtl. Masuren, Ölgemälde, vermutlich Mitte 
des 19. Jahrhunderts, in intaktem 60er-Jahre-Goldrahmen, sichtbares Bildformat 42 x 24 cm, 
nicht signiert (Signatur wahrscheinlich im Rahmen verborgen). Gute Erhaltung. (K) 80,- 

2712 KUNST - IMPRESSIONISMUS, Giovanni Boldini, einer der bekanntesten italienischen 
Porträtmaler des Impressionismus, sein Werk mit dem Schwerpunkt Frauenportraits präsentiert 
in einem großformatigen Kunstband aus dem Liebhaberverlag Franco Maria Ricci editore, 183 
Seiten, nur 5.000 Stück gedruckt, farbige Zeichnungen als hochwertige Kunstdrucke jeweils 
auf Seiten befestigt und mit spanischem Kommentar versehen. Seltene Ausgabe in guter 
Erhaltung, ein Genuß für Freunde der ”belle epoque”. (MS) 40,- 

2713 LITERATUR, kleine Buchpartie aus 1791-1900, sieben Stück, dabei ”Das Kleine Davidische 
Psalterspiel der Kinder Zions” (1791), ”Um Afrika” - ein Reisebuch von Wilhelm Joest von 1885 
mit 14 Lichtdrucken und zahlr. Illustrationen (beide Titel werden jeweils um die 150-200 € 
gehandelt), das Geographisch-statistische Handwörterbuch von J. H. Möller (Gotha 1840 bzw. 
1846, mit vielen zeitgenössischen Informationen, A-Z zwei Bände in einem zusammengefaßt) 
sowie Wilhelm Sievers - Landeskunde Asiens von 1893 mit vielen Illustrationen. Die Erhaltung 
ist im allgemeinen gut bis sehr gut, interessante Partie. (K) 100,- 

2714 PLÜSCHTIERE; Partie von 9 Plüschtieren bzw. Tierfiguren, darunter wohl auch einige der Firma 
Steiff wie z.B. einer ca. 20 cm. hohen Katze und einem ca. 10 cm hohem Kaninchen jeweils mit 
Knopf (ohne Fahne) im Ohr. Die Erhaltung ist von sehr gut bis etwas verschmutzt. (K) 20,- 

2715 PROPAGANDAFLUGBLÄTTER 1944-1945, 49 verschiedene, jeweils über der gegnerischen Front 
an der Eifel abgeworfene Flugblätter aus der Endphase des Krieges, davon 40 für deutsche 
Truppen bestimmte, meist US-Produkte, und neun für US-truppen in Europa bestimmte 
Flugblätter der deutschen Propaganda. Zeitgeschichtlich hochinteressante Partie, einige 
Flugblätter im Netz abgebildet. (M) 150,- 

2716 SILBERBESTECK; Partie von einigen alten Besteckteilen aus 800er Silber mit 6 Esslöffeln, 13 
Kaffeelöffeln und einer Gabel. Das Gesammtgewicht ist ca. 0,6 kg. (K) 200,- 

2717 SILBERBESTECK; Partie von diversen alten Besteckteilen mit u.a. Gabeln, Löffeln, Messern, 
einer Schöpfkelle usw. Enthalten sind viele Teile aus 90er Silber sowie einige Stück aus Metall. 
(K2) 50,- 

2718 SILBERBROSCHEN; Partie mit u.a. einer blattförmigen Brosche aus 925er Silber, einer Brosche 
in Form von 3 Blättern aus 835 Silber mit abgebrochener Öse und einer silberfarbenen 
Metallschale aus der Jugendstilzeit mit Zierornamenten. (K) 30,- 

Los 2711
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2719 SILBER-KUCHENGABELN; 2 Etuis mit jeweils 6 Kuchengabeln aus 90er Silber. (K) 30,- 

2720 STEIFF-LÖWEN; Partie von 3 Löwenfiguren der Firma Steiff aus den 1960er Jahren mit u.a. 
einem ca. 46 cm langen liegendem Löwen mit Namensschild ”Leo”, mit Knopf im Ohr (Nr. 
2335,00) und einigen Stellen mit fehlenden Haaren. Des Weiteren ist ein ca. 27 cm. langer 
liegender Löwe mit vergilbtem Namensschild ”Leo” (ohne Knopf im Ohr) und sehr vielen 
haarlosen Stellen sowie ein ca. 10 cm hohes Löwenjunges ohne Namensschild und ohne Knopf 
im Ohr enthalten. (K) 30,- 

2721 STEIFF-TEDDY; Mohair-Replik eines Teddy aus dem Jahr 1926 welche in den 2000er Jahren 
verkauft worden ist. ”Teddy Clown 16” ist mit Steiff-Schild und Knopf im Ohr (Nr. 029110). Die 
Figur ist etwa 16 cm hoch (ohne Hut). (S) 20,- 

2722 STEIFF-TEDDYS; Partie von 4 Teddys der Firma Steiff, darunter 3 aus den 1960 bis 1970er Jahren 
mit ”Cosy Teddy” (Nr. 5630,04) und ”Original Teddy” (Nr. 5319,02) je mit Namensschild und 
Knopf im Ohr sowie ”Floppy Zotty” nur mit Namensschild. Des Weiteren ist ”Kobold Teddybär” 
(Nr. 028663) aus den 2000er Jahren mit Knopf im Ohr enthalten. Zusätzlich ist ein ca. 23 cm 
hoher Teddy in bayerischer Tracht eines unbekannten Herstellers enthalten. (K) 40,- 

2723 STEIFF-TIERE; Partie von 8 Steiff-Tierfiguren (meist exotische Tiere) aus den 1960er bis 1970er 
Jahren mit u.a. ”Lama” (Nr. 1317,00) und ”Jocko” (Nr. 0020/11) jeweils mit Namensschild und 
Knopf im Ohr sowie einem Dromedar (Nr. 1514,00), einem Zebra (Nr. 6412,00) und einem Affen 
(Nr. 6421/25) je mit Steiff-Schild und Knopf im Ohr. Des Weiteren sind eine Giraffe (Nr.0750,28) 
und ein Elefant (Nr. 6310,00) jeweils nur mit Knopf im Ohr sowie eine etwa 18 cm lange 
Schildkröte mit Namensschild ”Slo” (ohne Knopf im Ohr) enthalten. (K) 90,- 

2724 STEIFF-TIERE; Partie von 11 Tierfiguren (teils sehr kleine) der Firma Steiff überwiegend aus 
den 1960er Jahren mit u.a. einem Kaninchen mit Steiff-Schild und Knopf im Ohr (Nr. 3070/17) 
sowie ”Robby” und ”Pieps” mit Namensschild (je ohne Knopf im Ohr). Des Weiten sind die Nr. 
2320,00, 2310,00 (Fisch), 4310,00 (Bieber), 7141/06, 2504,42, 2504,44, 7507,43 und 4505,43 
jeweils mit Knopf im Ohr (je ohne Namens- bzw. Firmenschild) enthalten. Die Erhaltung ist 
überwiegend sehr gut. (K) 50,- 

2725 STEIFF-VÖGEL; Partie von 10 Vogel-Figuren der Firma Steiff aus den 1960er bis 1970er Jahren. 
Enthalten sind Nr. 4625,06, 2544/10 und 3190/10 jeweils mit Steiff-Schild und Knopf im Flügel. 
Des Weiteren sind die Nr. 2312,03, 7123/09, 6504,41 und 6504,45 jeweils mit Knopf am Bein 
sowie ein etwa 16 cm hohes Huhn mit Steiff-Schild (ohne Knopf) und 2 kleine Vögel ohne jede 
Kennzeichnung enthalten. (K) 40,- 

2726 STEIFF-VÖGEL; Partie von 5 Vogel-Figuren der Firma Steiff aus den 1960er bis 1970er Jahren 
jeweils mit Namensschild und Knopf im Flügel. Enthalten sind ”Wittie” (Nr. 4314,00), ”Lora” 
(Nr. 1312,08), ”Hucky” (Nr. 7312,00), ”Snuffy” (Nr. 3524/12) und ”Franzi” (Nr. 2534/13). Die 
Erhaltung ist jeweils sehr gut. (K) 40,- 

2727 STEIFF-ZWERG; Zwerg ”Gucki” mit Namensschild und Knopf im Ohr (Nr. 8718,01). Die Figur ist 
aus den 1960er Jahren, ist etwa 18 cm hoch und leicht verschmutzt. (S) 20,- 

2728 STREICHHOLZBRIEFCHEN/STREICHHOLZSCHACHTELN;1970-2000 (ca.), Partie von 
hunderten von Streichholzbriefchen und Streichholzschachteln aus Deutschland, Europa 
und USA. Enthalten sind überwiegend Stücke mit Werbung von u.a. Hotels, Restaurants und 
diversen Firmen. Der Hauptteil ist noch mit allen Streichhölzern. (K2) 40,- 

2729 TASCHENUHREN; Partie von 2 nicht funktionstüchtigen alten Taschenuhren, davon ist 
eine von der Firma Castell (Swiss Timekeeper) und eine von der Firma Tempo, welche mit 
Walzgold (Double) vergoldet wurde. Zusätzlich sind noch einige Manschettenknöpfe und eine 
Krawattennadel enthalten. (K) 80,- 

2730 TASCHENUHREN; Partie von 6 alten nicht mehr funktionstüchtigen Taschenuhren, darunter 
u.a. eine der Firma ”Diogen” aus der Schweiz und eine Hebdomas-Taschenuhr. Für Bastler oder 
als Ersatzteillager geeignet. (K) 70,- 

2731 WANDTELLER; Partie von diversen Wandtellern in Originalverpackungen mit u.a. einigen 
Stücken von Hutschenreuther. (K2) 20,- 




